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Fortsetzung Seite 2

25-jähriges Dienstjubiläum –  
Anlass zur Freude in der Kita „Regenbogen“

 
v.l.: Herr Genthner, Frau Werner, Frau Allgaier-Burghardt, Frau Huber, Frau Dreier
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Fortsetzung der Titelseite

 „Ich bin schon länger als mein halbes Leben bei der Gemein-
de beschäftigt“, erzählt Frau Verena Werner sichtlich berührt, 
als die kleine „Delegation“ aus dem Rathaus zum Gratulieren 
antritt.
Und eigentlich sind es sogar 26 Jahre, die Frau Werner aktiv und 
stets motiviert die pädagogische Arbeit in unseren kommuna-
len Kitas bereichert. Sie hat nämlich bereits das Anerkennungs-
jahr der Ausbildung zur staatlich anerkannten Erzieherin in der 
Heynlin-Kita absolviert und ist anschließend direkt als pädagogi-
sche Fachkraft übernommen worden.
Viele Jahre hat Frau Werner dann die Kinder der Mäusegruppe 
liebevoll und einfühlsam begleitet und gefördert und auch für 
die Eltern war sie stets eine vertrauensvolle und fachkompeten-
te Ansprechpartnerin.
Nachdem sie selber Mama geworden ist, wechselte sie in die 
Kita „Regenbogen“, da sie dort als Inklusionskraft mit einem 
kleinen Stundendeputat Familie und Beruf optimal vereinbaren 
kann.

„Das ist heutzutage 
nicht mehr selbstver-
ständlich“, begrüßt Herr 
Bürgermeister Genth-
ner die lange Zugehörig-
keit zur Gemeinde und 
bedankt sich für die gute Zusammenarbeit und das große Enga-
gement bei Frau Werner.

Dass Frau Werner in all den Jahren immer die gesamte Einrich-
tung im Blick hatte und die Einrichtungsleiterinnen mit ihren 
organisatorischen und administrativen Fähigkeiten intensiv 
unterstützen konnte, weiß Frau Dreier (Koordinatorin für früh-
kindliche Bildung und Erziehung) zu ergänzen.

„Frau Werner, wir sind glücklich und freuen uns, mit Ihnen eine 
so qualifizierte und beständige Mitarbeiterin zu haben,“ betont 
Frau Allgaier-Burghardt (Hauptamtsleiterin).  UD

Engagierte Vereinsvorsitzende Inge Klotz überraschend verstorben

 (ufa). Der Steiner Landfrauen-
verein trauert um seine Ehrenvor-
sitzende Inge Klotz, die im Alter 
von 84 Jahren überraschend ver-
storben ist. 

Inge Klotz war eines von 18 Grün-
dungsmitgliedern des 1966 aus 
der Taufe gehobenen Vereins, den 
sie von 1974 an 40 Jahre lang ge-
prägt und mit großem Engagement 
und Herzblut geführt hat. 

Die Verstorbene, die bis Ende 
1997 über ein Vierteljahrhundert bei der Gemeinde Königsbach-
Stein als Waldarbeiterin „ihren Mann“ stand, organisierte feder-
führend das Jahresprogramm ihres Vereins mit Ausflügen, Feiern 
sowie Vorträgen über gesunde Ernährung, über Umweltschutz, 
Entwicklungs- und Agrarpolitik, Erbrecht und Testamentsfragen 
und vielem mehr. Auch eine Gymnastikgruppe wurde unter Inge 
Klotz aus der Taufe gehoben. 
Ohne die Vorsitzende und ihre Helferinnen waren auch die 
Steiner Dorffeste nicht denkbar. Rund 12000 Markklößchen, 
Unmengen von Kuchen und Torten gingen unter anderem im 
Festzelt der Landfrauen stets über die Theke. Dafür wurde die 
Familie, inklusive dem vor vier Jahren verstorbenen Ehemann 
Friedrich Klotz, komplett eingespannt, stellte Haus und Hof zur 
Verfügung – und manchmal auch Hab und Gut.
Groß war die Beteiligung der Mitglieder mit Inge Klotz bei den 
Weihnachtsfeiern oder beim Abschlussausflug im Mai, doch das 
Highlight des Jahres war und ist seit Anfang der 1990er Jahre, 
die Modenschau zur Eröffnung des Winterprogramms. Da fla-
nieren die Landfrauen für eine Steiner Boutique als „Models“ 
über den Laufsteg und auch die Vorsitzende machte jahrelang 
selbst mit. Die Erlöse dieser Modeschauen wurden meist für so-
ziale Zwecke gespendet. 

Inge Klotz organisierte nicht nur, sie brachte sich selbst mit gro-
ßem Engagement ein: bei der Bewirtung der Bevölkerung, wenn 
Veranstaltungen in der Gemeinde anstanden, beim Kochen mit 
Schülern, bei Seniorennachmittagen, Besuchen von Vereinsmit-
gliedern bei Krankheit oder runden Geburtstagen und vielem 
mehr. 
Für ihr unglaubliches, Jahrzehnte langes Engagement wurde 
Inge Klotz schon zu ihrem 
Silberjubiläum vom dama-
ligen Ministerpräsidenten 
Erwin Teufel mit der Lan-
desehrennadel gewürdigt. 
Mit der Heynlinmedaille 
des Enzkreises und dem 
Ehrenteller der Gemeinde 
sowie der Ehrenurkunde 
des Landesverbands fand 
ihr hoher ehrenamtlicher 
Einsatz ebenfalls verdien-
te Anerkennung. Zum 
Abschied aus ihrem mit 
Hingabe ausgeübten Amt 
zollten auch die örtlichen 
Schulen und Vereine der 
unermüdlich Tätigen Res-
pekt, Dank und Anerken-
nung.
Inge Klotz hinterlässt ei-
nen Sohn, eine Tochter 
und zwei Enkeltöchter. 
Die Trauerfeier fand am 
Dienstag, 13. September, 
um 13 Uhr in der Stepha-
nuskirche in Stein statt.  

 
Außergewöhnliches ehrenamtli-
ches Engagement zeichnete Inge 
Klotz aus, die im Alter von 84 Jah-
ren überraschend verstorben ist.
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Der Freundeskreis Königsbach-
 Steiner Geschichte veranstaltet einen 
Rundgang durch den Weiler Trais.  
Susanne Kaiser-Asoronye erklärt die 
Fachwerkbauten, zeigt Inschriften, 
Geschichten und Bewohner auf.  

Während Sie auf den Bänken Ihr Ge-
tränk genießen erfahren Sie über das 
tragische Ende des Hofbauers Jung 
durchs Schafott in Stein und wie der 
berüchtigte „Sonnenwirtle“ oft im 

Räuber- und Hehlernest zu Gast war. 
Die Vorsitzende erzählt vom histori-
schen „Treysreuten“ und dass um Trais 
einst Steinzeitmenschen auf der Jagd 
waren und ihre Jagdwerkzeuge zu  
Hunderten hinter lassen haben. 

Die umfangreichen Recherchen hat  
der Verein in einer   
Sonderausgabe der 
„Dorfgeschichten“ 
zusammengefaßt. 

Die umfangreichen Recherchen hat 

Sonderausgabe der

Teilnahme frei. Über Spenden freuen wir uns.

Evangelischer Krankenhilfsverein e. V. ◆ Goethestraße 4 ◆ 75203 Königsbach-Stein 

 

Der Evangelische Krankenhilfsverein e. V.                             
lädt alle ein zum 

☺ Mittagessen 

☺ Kaffee und Kuchen 

☺ Unterhaltungsmusik 
mit Martin Neumann 

Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt

http://flohmarkt-koenigsbach.de

Festhalle, Ankerstr. 11
(Schwangere mit Mutterpass + 1ne Begleitperson ab 10:30)

Eintritt nur mit Maske

11 bis 13 Uhr

Der Verkaufserlös
von 20% kommt den
örtlichen Kindergärten

Arche Noah, Regenbogen 
und Krebsbachwiesen

zugute

Sa, 24. September 2022

Kinderbekleidung bis Gr. 176
Spielzeug
Fahrzeuge

Umstandsmode
und mehr

“Rund ums Kind”
Flohmarkt

Verkäuferliste 2,50 Euro
Platzvergabe 
Sa, 10.9.2022 um 9:00
Anmeldung und weitere Infos unter:

Kommissions-

Königsbacher



Nummer 37
Donnerstag, 15. September 20224

Mutterboden ca. 1m3 Tel. 2838

Total Crunch Fitnessgerät Tel. 6332

alter AEG-Staubsauger
brauner Clubsessel
Lattenrost 90x200
ab 17:30 Uhr  Tel. 0176-46059354

Ausfüllen, ausschneiden und im Rathaus abgeben 
oder die Daten per E-Mail senden an:  

info@koenigsbach-stein.de 
Danke!

Bitte informieren Sie uns, wenn eine Vermittlung zustande 
gekommen ist, da sonst eine erneute Veröffentlichung erfolgt 
(bis zu 3 x), Tel. 3008-0, Frau Schäfer.

GUT ERHALTENES – 
ZU VERSCHENKEN! Ich habe kostenlos abzugeben:

..........................................................................

..........................................................................

.......................................................................... 

Name / Anschrift:

.....................................................................................

.....................................................................................

.....................................................................................

Telefon-Nr.: ...................................................................

Datum / Unterschrift

....................................................................................

ÜBERSCHRIFT

Liebe Familien,
unsere Eltern-Kind-Spielgruppe
für Familien mit Flüchtlingserfahrung startet wieder!

Die Spielgruppe findet in der Kindertagesstätte „Krebsbachwiesen“, 

Weidenweg 5 in Königsbach-Stein statt.

Das erste Treffen ist am  
Montag, 19.09.2022 um 10:00 Uhr.

Danach treffen wir uns immer 
montags von 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
und
mittwochs von 10:00 Uhr – 12:00 Uhr

In einer warmherzigen Atmosphäre möchten wir Ihnen und Ihren 

Kindern im geschützten und gleichzeitig zwanglosen Rahmen 

• gemeinsames Spiel
• ungezwungenen Austausch
• Knüpfen neuer Kontakte
• erste Einblicke in den Kita-Alltag 
• ein Ankommen in unserer Gemeinde
und ein Stück Normalität für Ihren Familienalltag ermöglichen.

Sie brauchen sich nicht anzumelden – kommen Sie einfach vorbei!
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder,
Ihr Eltern-Kind-Spielgruppen-Team!

Eltern-Kind-Spielgruppe für 
Familien mit Fluchterfahrung
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Steiner CVJM bietet Kindern und Jugendlichen viel Abwechslung  
beim Ferienprogramm

 Geheimagenten für einen Abend
Als sie am Sportplatz ankommen, ist die Dämmerung bereits 
hereingebrochen. Eilig suchen die Kinder das Gelände rund um 
die Festhalle ab – bis sie schließlich an der Eingangstüre fündig 
werden. An ihr klebt eine gelbe Karte aus Papier, die wichtige 
Informationen zum Aufenthaltsort der Kontaktperson enthält. 
Sie müssen die Kinder aufsuchen, wenn sie ihre Mission erfolg-
reich beenden wollen. Alles muss schnell gehen, zu viel Zeit 
dürfen sie unterwegs nicht verlieren. Mit Karten, GPS-Geräten 
und einem Kompass machen sich die Kinder auf den Weg. Wäh-
rend die gelbe Spätsommersonne langsam hinter dem Horizont 
versinkt, suchen sie in den Straßen von Stein einen Hinweis 
nach dem anderen. Adrian Goll begleitet sie dabei. Er ist der Vor-
sitzende des Steiner CVJM, der sich die Aktion ausgedacht hat. 
Sie ist eine von insgesamt sieben, die der Verein im Rahmen des 
Sommerferienprogramms der Gemeinde anbietet. Zwölf Kinder 
im Alter von zehn bis 14 Jahren sind dabei und werden für ei-
nen Abend zu Geheimagenten, auf der Suche nach Mister X und 
dem Schatz, den sie nach zweistündigem Streifzug durch die 
Dunkelheit schließlich im evangelischen Gemeindehaus finden.

Zahlreiche Rätsel haben sie da schon gelöst, eines schwerer als 
das andere: Im Heizungskeller müssen Tennisbälle durch an-
einandergereihte Rohre rollen, im Büro müssen die Seiten des 
Amtsblatts in die richtige Reihenfolge gebracht werden und 
im großen Saal müssen Gegenstände genauso auf dem Boden 
stehen, wie es ein Foto zeigt. In dieser Form hat der Steiner 
CVJM den Geheimagenten-Abend dieses Jahr zum ersten Mal 
gemacht. „Wir wollten mal etwas anderes ausprobieren“, erklärt 
Vorsitzender Adrian Goll, der sich als Spion verkleidet hatte: mit 
schwarzem Anzug, Krawatte, Hut und verspiegelter Sonnenbrille. 

Er und seine Vereinskollegen versuchen, den Kindern beim Feri-
enprogramm jedes Jahr etwas Neues zu bieten. Dieses Jahr stel-
len sie insgesamt sieben Aktionen auf die Beine: neben dem Ge-
heimagenten-Abend unter anderem noch eine Schnitzeljagd mit 
GPS-Gerät und Karte, ein Nachtgeländespiel mit anschließender 

Übernachtung, eine Rallye 
rund um die Steiner Stepha-
nuskirche und eine große 
Abschlussparty mit Hüpfburg, 
Cocktailbar, Eis, Bogenschie-
ßen und mehreren Spielsta-
tionen. Für letztere sponsert 
die Gemeindeverwaltung 
das Essen. Schon kurz nach 
Pfingsten haben Goll und sei-
ne Vereinskollegen mit den 
Planungen für ihre Ferienpro-
gramm-Aktionen begonnen.

„Uns macht es Spaß, uns Geschichten, Spiele und Programm 
auszudenken“, sagt der Vorsitzende, der sich sehr darüber freut, 
dass trotz der Corona-Krise immer noch viele engagierte Ehren-
amtliche dabei sind. Sie geben sich immer viel Mühe bei der 
Gestaltung des Programms, das sich dieses Jahr über vier Tage 
erstreckt. Man wolle den Kindern in ihren Sommerferien ein 
bisschen Abwechslung bieten, sagt Goll. Natürlich auch ver-
bunden mit der Hoffnung, dass dadurch der eine oder andere 
Teilnehmer künftig in die Jungschar kommt. Diese findet immer 
freitagnachmittags in drei nach Alter und Geschlecht getrennten 
Gruppen statt und bietet neben ereignisreichen Spielen auch im-
mer eine kurze Andacht. Das Angebot richtet sich an alle Kinder 
und Jugendlichen von der ersten Klasse bis zur Konfirmation. 
Danach steht ihnen der Jugendkreis offen, der jeden Mittwoch-
abend über die Bühne geht. Goll und seine Kollegen freuen sich, 
dass durch die gelockerten Corona-Regeln bei der Jugendarbeit 
nun wieder mehr möglich ist. Ein Umstand, der ihnen auch 
beim Ferienprogramm zugutegekommen ist. Auch dieses Jahr 
seien die Kinder und Jugendlichen mit viel Interesse dabei ge-
wesen, erzählt der Vorsitzende: „Wenn die Kinder Spaß haben, 
dann weiß man, wofür man sich die ganze Mühe gemacht hat.“ 

 – Nico Roller
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Mit Trauer und Betroffenheit nehmen wir Abschied 
von unserer langjährigen Mitarbeiterin

Inge Klotz
*01.12.1937     † 30.08.2022

Frau Klotz war von 1971 bis 1997 bei der Gemeinde 
Königsbach-Stein beschäftigt.
Sie hatte bei ihrer Arbeit stets das Wohl der Gemeinde 
und deren Bürgerinnen und Bürger im Blick.
Ihrer Familie gilt unser Mitgefühl.
Wir werden ihr ein ehrendes Gedenken bewahren.

Königsbach-Stein, im September 2022

Für Gemeinderat und Gemeindeverwaltung
Heiko Genthner
Bürgermeister

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle

Karlheinz Kramer zuletzt wohnhaft: in Königsbach-Stein
ist am 01.09.2022 in Pforzheim verstorben.
Herbert Steinbach zuletzt wohnhaft: in Königsbach-Stein
ist am 06.09.2022 in Königsbach-Stein verstorben.

Personenstandsfälle werden nur mit ausdrücklicher Zustim-
mung veröffentlicht.

Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Technischen Ausschusses Nr. 2/2022

am
Dienstag, 20.09.2022, 18:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses Königsbach
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Sitzung des Technischen Ausschusses findet im Sitzungs-
saal des Rathauses Königsbach statt.
Zu Ihrem eigenen Schutz und zum Schutz der übrigen Sitzungs-
teilnehmer bitten wir Sie, sich weiterhin an die Empfehlungen 
der Corona-Verordnung zu halten.
Einlass in den Sitzungssaal des Rathauses Königsbach ist ab 
17:45 Uhr.

Mit freundlichen Grüßen
Heiko Genthner
Bürgermeister
Die Tagesordnung sieht vor:

1. Baugrundstück: Fliederweg 4
Bauvorhaben: Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 

2 Garagen
Flurstücknummer: 8738
Gemarkung: Königsbach

2. Baugrundstück: Mühlstr. 6
Bauvorhaben: Umbau, Sanierung und Nutzungsände-

rung am best. Wohnhaus durch Aufbau 
Dachgauben und Ausbau Dachspitz zu 
Wohnzwecken,
Umnutzung der Garage in Wohnraum

Flurstücknummer: 17/1
Gemarkung: Stein

3. Baugrundstück: Nußbaumer Weg 34
Bauvorhaben: Umbau und Aufstockung eines 

best. Wohnhauses
Flurstücknummer: 6494
Gemarkung: Stein

4. Baugrundstück: Remchinger Str.
Bauvorhaben: Genehmigung des Umschlags von 

99 Tonnen nicht gefährlicher Abfälle,
Erhöhung der südlichen Grenzmauer 
zur Reduktion von Schall-und Staub-
emissionen

Flurstücknummer: 7628/17, 7628/18
Gemarkung: Königsbach

5. Baugrundstück: Wilhelmstr. 5-7
Bauvorhaben: Errichtung einer Systembau-Halle
Flurstücknummer: 688/4
Gemarkung: Stein

6. Baugrundstück: Melanchthonstr. 15
Bauvorhaben: Neubau von 2 Doppelhaushälften und 

3 Reihenhäuser sowie Carports, Garage 
und Stellplätzen

Flurstücknummer: 2198
Gemarkung: Königsbach

7. Baugrundstück: Steiner Straße 48
Bauvorhaben: Erweiterung Bildungszentrum, 

Neubau Fahrradabstellanlage; 
Abbruch Fahrradüberdachung

Flurstücknummer: 7777
Gemarkung: Königsbach

Der öffentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses schließt 
sich eine öffentliche Gemeinderatssitzung an.
gez.
Heiko Genthner
Bürgermeister

Allen Schülerinnen und 
Schülern wünschen wir  

einen guten Start  
in das neue Schuljahr!
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RUFNUMMERN DER GEMEINDEVERWALTUNG
ÖFFNUNGSZEITEN DER RATHÄUSER

Bürgerbüros
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 7:30 - 13 Uhr (nur mit Terminvereinbarung)
Mittwoch 7:30 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr (ohne Terminvereinbarung)
Fachämter
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8 - 12 Uhr (nur mit Terminvereinbarung)
Mittwoch 8 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr (ohne Terminvereinbarung)
An den Tagen, an denen eine Terminvereinbarung erforderlich ist, bleibt die Rathaustüre geschlossen.

RUFNUMMERN
Bitte machen Sie von den Durchwahlen Gebrauch
Rathaus Königsbach, Marktstraße 15
Zentrale  07232/3008-0
FAX – Zentrale Verwaltung  07232/3008-199
E-Mail: info@koenigsbach-stein.de
Internet: www.koenigsbach-stein.de
Bürgermeister: Heiko Genthner 3008-100 genthner@koenigsbach-stein.de
Sekretariat:
Mitteilungsblatt, Vereinsförderung, 
Vereinskontakte, Jubiläen Ariane Schäfer 3008-100 schaefer@koenigsbach-stein.de
Netzwerk 60 Plus Michaela Bruder 3008-158 bruder@koenigsbach-stein.de
Schulverband Bildungszentrum Westlicher Enzkreis
Geschäftsführerin  Yvonne Hassmann 3008-126 hassmann@koenigsbach-stein.de
Geschäftsstelle  Dominika Dahn 3008-124 dahn@koenigsbach-stein.de
Hauptamt:
Amtsleiterin Cordula Allgaier-Burghardt
  3008-120 allgaier-burghardt@koenigsbach-stein.de
Abteilung Zentrale Verwaltung und Personal:
Personal, Ausbildung Christine Reimer 3008-121 reimer@koenigsbach-stein.de
Geschäftsstelle des Gemeinderats, Wahlen Frank Schreck 3008-122 schreck@koenigsbach-stein.de
Versicherungen, Registratur Martina Neumann 3008-128 neumann@koenigsbach-stein.de
Betriebliche Gesundheitsfürsorge, 
Sommerferienprogramm Tobias Schindler 3008-123 schindler@koenigsbach-stein.de
 
Koordinationsstelle für 
frühkindliche Bildung und Erziehung Ute Dreier 3008-129 dreier@koenigsbach-stein.de
Abteilung Bürgerservice und Ordnung:
Abteilungsleiter, Bevölkerungsschutz, 
Jagdpacht, Ortspolizeibehörde, Umweltschutz Dominik Laudamus 3008-150 laudamus@koenigsbach-stein.de
Standesamt Vanessa Frank 3008-157 frank@koenigsbach-stein.de
Bürgerbüro Königsbach:
Einwohner- und Meldewesen, Fundbüro,  Ines Calin 3008-151 calin@koenigsbach-stein.de
Gewerbe, Soziales  Kerstin Demel 3008-152 demel@koenigsbach-stein.de
Bürgerbüro Stein (Rathaus Stein, Marktplatz 6):
Einwohner- und Meldewesen, Gewerbe, Soziales Katharina Maurer 3008-153 maurer@koenigsbach-stein.de
Rentenversicherung Sandra Haas 3008-154 haas@koenigsbach-stein.de
Vollzugsdienst Ernst Krämer  
Flüchtlings- u. Integrationsbeauftragter Zaman Osman 3008-159 osman@koenigsbach-stein.de
Integrationsmanager Mohammad Diab 3008-156 mohammad.diab@miteinanderleben.de
Feuerwehrverwaltung Sabine Roser-Rost 3008-155 roser-rost@koenigsbach-stein.de
Bauamt:
Amtsleiter Thomas Brandl
Abteilung Bauverwaltung:
Stadtplanung, Sanierung,  
Grundstücksangelegenheiten Thomas Brandl 3008-130 brandl@koenigsbach-stein.de
Gemeindeeigene Schulen, Vergabe VOL Manuela Rebholz 3008-133 rebholz@koenigsbach-stein.de
Rechnungsstellen für Bauleistungen, 
Vergabe VOB, Vorkaufsrecht Andrea Wilde 3008-132 wilde@koenigsbach-stein.de
Bauanträge, Baulasten, Wohnbauförderung Benjamin Bodemer 3008-131 bodemer@koenigsbach-stein.de
EDV Robin Sailer  3008-134 sailer@koenigsbach-stein.de
Schulsozialarbeit Rita Boob 0160/90932586 boob@koenigsbach-stein.de
Abteilung Technik:
Abteilungsleiterin,Verträge, Techn. Baurecht,  
eigene Bauprojekte, Förderprogramme Daniela Stadie 3008-140 stadie@koenigsbach-stein.de
Straßen-/Kanalbau, öff. Anlagen,  
Hochwasserschutz, Wasserversorgung Sven-Michael Thiel 3008-141 thiel@koenigsbach-stein.de
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Hochbau für Gemeinde Arie de Jongh 3008-144 dejongh@koenigsbach-stein.de
Hochbau Schulverband Fatjona Sorce 3065-150
Gebäudemanagement, Energiemanagement Martin Frey 3008-142 frey@koenigsbach-stein.de
Mieten/Pachten, Hallenbelegung  Silke Prager 3008-145 prager@koenigsbach-stein.de
Gebäudereinigung, Friedhofswesen Katja Großmann 3008-143 grossmann@koenigsbach-stein.de
Leiter Bauhof Stefan Giek 3008-147 giek@koenigsbach-stein.de
Hausmeister:
Rathaus Martin Theil 3008-148 theil@koenigsbach-stein.de
Johannes-Schoch-Schule Ralf Zentner 31 15 72 zentner@koenigsbach-stein.de
Heynlinschule Michael Schroth 31 18 91 schroth@koenigsbach-stein.de
Wasserversorgung: Stadtwerke Bretten Service-Hotline 07252-913-133 
Erreichbarkeit:
Mo. – Do.: 8 – 12 / 12.30 – 16 Uhr, Fr.: 8 – 12 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten Notdienst 07252/913-230

RUFNUMMERN DES GEMEINDEVERWALTUNGSVERBANDS KÄMPFELBACHTAL

Rathaus Stein, Marktplatz 6
Telefonzentrale 07232/3009-1  poststelle@gvv-kaempfelbachtal.de
Fax 07232/3009-99
Stellv. Verbandsvorsitzender:
Bürgermeister Sascha-Felipe Hottinger 3811-14 hottinger@eisingen-enzkreis.de
Geschäftsführer Kevin Jost 3009-61 k.jost@gvv-kaempfelbachtal.de
Kämmerei Saskia Rückriem 3009-57 s.rueckriem@gvv-kaempfelbachtal.de
 N.N. 3009-50 
 Petra Karst 3009-52 p.karst@gvv-kaempfelbachtal.de
 Tina Katz-Baricevic 3009-51 t.katz@gvv-kaempfelbachtal.de
 Janine Barocke-Kassay 3009-62 j.barocke-kassay@gvv-kaempfelbachtal.de
 Cornelia Wiesner 3009-63 c.wiesner@gvv-kaempfelbachtal.de
Steueramt Elke Faaß 3009-55 e.faass@gvv-kaempfelbachtal.de
 Sandra Hausmann 3009-54 s.hausmann@gvv-kaempfelbachtal.de
 Jennifer Kellermann 3009-81 j.kellermann@gvv-kaempfelbachtal.de
Kasse Karin Addai 3009-58 k.addai@gvv-kaempfelbachtal.de
 Janine Schütze 3009-56 j.schuetze@gvv-kaempfelbachtal.de
 Siegbert Lamprecht   s.lamprecht@gvv-kaempfelbachtal.de
 Manuela Philipp 3009-53 m.philipp@gvv-kaempfelbachtal.de
 Christine Burkhardt 3009-64 c.burkhardt@gvv-kaempfelbachtal.de
Lohnbüro Wolfgang Karst 3009-59 w.karst@gvv-kaempfelbachtal.de
Sprechzeiten:
Mo. bis Fr.: 8 – 12 Uhr, Mi.: 14 – 18 Uhr

WEITERE WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Notruf Rettungsleitstelle des DRK 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Polizeiposten Königsbach-Stein, OT Stein 31 17 00
Revierförster, Thilo Klotz   01 72 / 7 11 21 52 oder 0 70 43 / 9 50 79 43
Bezirksschornsteinfeger Sailer 0 72 52 / 8 60 27
Gemeindebücherei  31 20 71 
Öffnungszeiten:
Di 15.00 - 18.00 Uhr, Mi 10.00 - 12.00 Uhr, Do 16.00 - 19.00 Uhr, Fr 15.00 - 18.00 Uhr
Kindertagesstätte Krebsbachwiesen, Königsbach 7 34 79 65
Kindertagesstätte Regenbogen, Königsbach 15 11
Kindertagesstätte Regenbogen „Kleines Haus“ 3 70 19 01
Kindertagesstätte Arche Noah, Königsbach 27 75
Heynlin-Kindertagesstätte, Stein 3 64 98 42 
Kindergarten Storchennest, Stein 98 44
Johannes-Schoch-Schule Königsbach 25 63
Heynlinschule Stein 25 64
Bildungszentrum:
Willy-Brandt-Realschule 30 65 - 210
Lise-Meitner-Gymnasium 30 65 - 100
Comenius-Förderschule 91 93
Pfarramt Königsbach 23 40 oder 01 76 / 81 03 39 44
Pfarramt Stein 3 64 01 26
Katholische Kirchengemeinde Kämpfelbachtal 0 72 31/ 1 39 49-0
Kläranlage Königsbach 65 44 oder 01 72 / 1 05 07 80
Recyclinghof Königsbach 7 83 43
Straßenbeleuchtung: https://netze-bw.de/dienstleistungskunden/beleuchtung/stoerung-strassenbeleuchtung oder  
 Tel. 3008-131 oder 08 00 3 62 94 77



Nummer 37
Donnerstag, 15. September 2022 9

NOTDIENSTE & 
SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN

NOTDIENSTE:

BEREITSCHAFTSDIENST BEI STÖRUNGEN
Wasserversorgung:
Stadtwerke Bretten, Tel. 07252 - 913 133
Notdienstnummer, Stadtwerke Bretten Tel. 07252 - 913 230
Strom: Tel. 0800 3 62 94 77
Erdgas: Tel. 0180 2 05 62 29

WICHTIGE RUFNUMMERN
Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112
Polizei Notruf Tel. 110
DRK Krankentransport Tel. 19 222
Allgemeiner medizinischer Notfalldienst Tel. 116 117

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 07231 - 37 37
Der Bereitschaftsdienst der Zahnärzte wird am Wochenende in 
der Zeit zwischen 10 und 12 Uhr über die Rufnummer vermittelt.
Zentrale Notfallpraxen Pforzheim Tel. 0180 / 51 92 92 18
Siloah, St. Trudpert Klinikum Tel. 07231 - 498-0
Wilferdinger Str. 67, 75179 Pforzheim

Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 24 Uhr 
Mittwoch: von 14 – 24 Uhr 
Freitag 16 – 24 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 – 24 Uhr
Kinder- und Jugendärztlicher 
Notdienst Tel. 07231 - 9 69 29 69
Öffnungszeiten der Kinder-Notfallpraxis (NOKI) sind:
Mittwoch 15 – 20 Uhr, Freitag 16 – 20 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 – 20 Uhr
Tierärztlicher Notdienst
Notdienstnummer für den Raum Pforzheim Tel. 07231 - 133 29 66

BEREITSCHAFT DER APOTHEKEN
Nacht- und Notdienst jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Die nächstgelegene Notdienstapotheke erfahren Sie unter
 Tel. 0800 0022833
Oder vom Handy: 22833

SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN:

Diakoniestation e.V. – mobiDik für Königsbach, 
Stein und Eisingen
Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbar-
schaftshilfe, Demenzgruppe 
Goethestr. 4, Tel. 3 13 38 0
Beratung und Pflegedienstleitung: Manuela Schmidt
Einsatzleitung hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Sandra Eisele

Tagespflege Königsbach Tel. 31338-20
Träger: Ev. Krankenhilfsverein Königsbach e.V.
Goethestr. 4, Tamara Vaupel

Anlaufstelle – Hilfe in Lebenskrisen 
und bei Suizid-Gefahr Tel. 0171 8025110

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V. Tel. 07231 - 441110

Beratung zu HIV + AIDS, anderen sexuell übertragbaren 
Krankenheiten, HIV-Test Tel. 07231 - 308 9580

Beratungsstelle für Hilfe im Alter Tel. 07231 - 917019

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche Tel. 07231 - 308 70
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und 
suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrung

bwlv-Zentrum Pforzheim Tel. 07231 - 1 39 4080
Fachstelle für psychisch kranke Menschen

Caritasverband e.V. Pforzheim
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/  
Heilpädagogische und Psychosoziale Begleitung
  Tel. 07231-128 844

Deutsches Rotes Kreuz
Essen auf Rädern: Menü-Service für zu Hause Tel. 07231 - 373 - 240
Hausnotrufsystem: DRK Tel. 07231 - 373 285

DemenzZentrum westlicher Enzkreis Tel. 07231 - 308 5033
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für Angehörige

Diakonie Pforzheim Tel. 07231 - 42865 - 0
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/ 
Schwangerschaftskonfliktberatung
Fachstelle für häusliche Gewalt Tel. 07231 - 4576333
Ökumenisches Frauenhaus  Tel. 07231-45763 0 
Pforzheim/Enzkreis
 
Ambulanter Hospizdienst
westlicher Enzkreis e.V. Tel. 07236 - 279 9897
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. Psychosoziale Be-
gleitung, palliative Beratung
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Jugend-, Sucht- und Lebenshilfen,
Plan B gGmbH Tel. 07231 - 92277 0
Jugend- und Suchtberatung, Beratung und Behandlung für Jugend-
liche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen
Pforzheim/Enzkreis e.V. Tel. 07231 - 3804 - 38
Behinderten-Fahrdienst

Lilith- Beratungsstelle für Mädchen und Jungen
zum Schutz vor sexueller Gewalt Tel. 07231 - 353434

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
 Tel. 07231 - 308 5030

Pro familia Pforzheim e.V. Tel. 07231 - 6075860
Beratung rund um Schwanger- und Elternschaft, Sexualität, Part-
nerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Diakonische Suchthilfe Mittelbaden gGmbH Tel. 07231 - 778705-0
Alkohol-. Medikamenten-, Nikotin-, Glücksspielprobleme

Sterneninsel – ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pforzheim und Enzkreis Tel 07231 - 8001008
http://www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V. Tel. 07041 8184711
www.Tagesmuetter-enztal.de

Telefon-Seelsorge Nordschwarzwald Tel. 07231 - 10 28 22

Wohnberatungsstelle - Kreisseniorenrat
Fachberatungsstelle Enzkreis Tel. 07231 – 3577 14

Wohnungsnotfallhilfe undExistenzsicherung 
 Tel. 07231 - 566 196 0
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Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Nr. 14/2022

am
Dienstag, 20.09.2022, 19:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses Königsbach

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Sitzungen des Gemeinderats finden wieder im Sitzungssaal 
des Rathauses Königsbach statt.
Zu Ihrem eigenen Schutz und zum Schutz der übrigen Sitzungs-
teilnehmer bitten wir Sie, sich weiterhin an die Empfehlungen 
der Corona-Verordnung zu halten.
Unmittelbar vor der öffentlichen Gemeinderatssitzung findet 
eine öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses statt.

Mit freundlichen Grüßen
Heiko Genthner
Bürgermeister

Die Tagesordnung sieht vor:
1.    Ersuchen von Herrn Enzo Di Grigoli auf Beendigung seiner 

Gemeinderatstätigkeit;
   Prüfung und Entscheidung über das Vorliegen von wichti-

gen Gründen nach § 16 Abs. 2 der Gemeindeordnung

2.    Ausscheiden von Gemeinderat Enzo Di Grigoli, FDP, zum 
20.09.2022; Verabschiedung

3.    Nachrücken von Herrn Tobias Dreier in den Gemeinderat 
aufgrund Ausscheidens von Gemeinderat Enzo Di Grigoli, 
FDP;

   Prüfung und ggf. Feststellung von Hinderungsgründen nach 
§ 29 Abs. 5 GemO

4.   Verpflichtung von Herrn Tobias Dreier zum Gemeinderat

5.    Ergänzungswahlen zur Besetzung der Ausschüsse des Ge-
meinderates sowie verschiedener Verbände und Gremien 
nach dem Ausscheiden von Gemeinderat Enzo Di Grigoli, 
FDP

6.   Bürgerfragestunde

7.   Bekanntgaben

8.   Bekanntgaben nichtöffentlicher Gemeinderatsbeschlüsse

9.   „Seniorenzentrum Wilhelmstraße“ in Stein
   Hier: Umgang mit den baulichen Abweichungen  

– Ergänzende Sitzungsvorlage

10.  Flüchtlingssituation in Königsbach-Stein - Information

11.   Antrag auf Erdaufschüttung auf den Flst. 11032, 11033 und 
11034 im Ortsteil Stein, Gewann Hintere Diebäcker

12.   Straßenerhaltungsmanagement und Feldwege;  
Vergabe der Arbeiten

13.  Annahme von Spenden; Beschlussfassung durch Offenlage

14.  Verschiedenes

Der öffentlichen Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche an.
gez.
Heiko Genthner
Bürgermeister

UMWELTECKE
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15   Do                          S                                09:00-12:30            
16   Fr                                              S          09:00-12:30            
17   Sa                                                          08:30-11:30   08:30-11:30
18   So                                                                                         
19   Mo                                                                                        
20   Di                                                          14:00-17:30            
21   Mi                                                          14:00-17:30            E
22   Do                                                          14:00-17:30            
23   Fr        8                                                14:00-17:30   14:00-17:30
24   Sa                                                          13:00-16:00   13:00-16:00
25   So                                                                                         
26   Mo                                                                                        
27   Di                                                                                         
28   Mi                                                          09:00-12:30            
29   Do                                                          09:00-12:30            
30   Fr                                                           09:00-12:30   09:00-12:30

Abholung der Kühlgeräte

Abholung der Kühlgeräte, Herde, Fernseher und des Sperrmülls:
Die Kühlgeräte, Herde, Fernseher und der Sperrmüll werden 
nur auf Abruf entsorgt.
Hierfür bitte mindestens 10 Tage vorher beim Rathaus OT 
Stein, Tel. 30 08-154, oder OT Königsbach, Tel. 30 08-152 die 
Entsorgungsschecks beantragen.
Nächster Termin zur Abholung von Elektro-Großgeräten:
Mittwoch, 21. September 2022
Weitere Infos erhalten Sie bei der Abfallberatung des Enzkreises, 
Tel. 07231- 35 48 38, oder unter www.entsorgung-regional.de.
Zusätzlicher Service
Damit Sie jederzeit einen Überblick über die Mülltermine ha-
ben, bieten wir als zusätzlichen Service den Erinnerungsservice 
per E-Mail: Gut einen Tag vor dem Abfuhrtermin erhalten Sie 
eine kurze E-Mail, vorausgesetzt, Sie haben sich auf unserer In-
ternetseite für diesen Service registrieren lassen. Surfen Sie doch 
mal rein unter: http://www.koenigsbach-stein.de/abfall.
Die Gemeinde gewährt nach § 12 der Richtlinien zur Förderung 
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der örtlichen Vereine, Vereinigungen, Kirchen und sonstigen 
sozialen Einrichtungen durch die Gemeinde Königsbach-Stein 
(Förderrichtlinien Königsbach-Stein) grundsätzlich für wichtige 
Investitionen, die den Voraussetzungen des § 1 dieser Richtlini-
en entsprechen, einen Zuschuss in Höhe von 10 %.
Entsprechende Anträge für Investitionsmaßnahmen in 2023 
sind schriftlich bis spätestens 31. Oktober 2022 bei der Ge-
meinde einzureichen. Zur Ermittlung der Zuschusshöhe reichen 
Sie bitte einen entsprechenden Kostenvoranschlag ein. Über die 

Gewährung des Zuschusses entscheidet dann der Gemeinderat 
im Rahmen des Beschlusses über den Haushalt.

Die vollständige aktuelle Fassung der Förderrichtlinien fin-
den Sie auf der Internetseite der Gemeinde unter www. 
koenigsbach-stein.de/ortsrecht/ Hauptamt, „Förderrichtli-
nien Königsbach-Stein“ zum Download.

Bei Fragen zur Förderung von Investitionsmaßnahmen wenden 
Sie sich bitte an Herrn Schreck, schreck@koenigsbach-stein.de.

ALLGEMEINE BEKANNTMACHUNGEN

Anträge auf Investitionskostenzuschüsse nach den Förderrichtlinien  
der Gemeinde Königsbach-Stein

Königsbach-Stein für Geflüchtete

Wir brauchen Ihre Unterstützung!
Der Krieg in der Ukraine dauert an, niemand kann sagen, wann wieder Frieden in Europa herrscht. Immer noch flüchten Men-
schen aus dem Kriegsgebiet, um in Deutschland Schutz zu finden. Auch aus anderen Kriegs- und Krisengebieten der Welt kom-
men Menschen auf der Suche nach einem Leben in Frieden und Sicherheit zu uns.
Derzeit sind 45 Erwachsene und 27 Kinder aus der Ukraine in Königsbach-Stein, insgesamt leben derzeit 173 Geflüchtete in 
unserer Gemeinde.
Die neu ankommenden Menschen brauchen eine Unterkunft. Die Gemeinde ist verpflichtet, für die sogenannte Anschlussunter-
bringung diesen Menschen Wohnraum zur Verfügung zu stellen. Die Gemeinde hat aber nicht genügend eigenen Wohnraum, 
um alle Geflüchteten unterzubringen.
Diese Aufgabe schaffen wir nur mit Ihrer Hilfe!!
Haben Sie Wohnraum, den Sie an die Gemeinde vermieten können, damit dort Geflüchtete wohnen können? Haben Sie ein 
leerstehendes Haus, das für die Unterbringung von Geflüchteten geeignet wäre? Haben Sie eine leerstehende Gewerbeimmobilie, 
die für die Unterbringung von Menschen genutzt werden könnte?
Dann melden Sie sich bei Herrn Laudamus, Tel.: 07232/3008150, E-Mail: laudamus@koenigsbach-stein.de !
Sie haben keinen Wohnraum aber vormittags Zeit und Lust, mit Kindern aus Flüchtlingsfamilien zu spielen, singen, toben?
Wir suchen noch Ehrenamtliche, die in der Spielgruppe in der Kita Krebsbachwiesen Kinder aus Flüchtlingsfamilien an drei 
Vormittagen betreuen.
Die Spielgruppe bietet diesen Kindern die Möglichkeit, ein paar Stunden mit anderen Kindern zu verbringen und einfach wieder 
Spaß zu haben. Das Angebot findet jeweils Montag, Dienstag und Mittwoch von 10.00 – 12.00 Uhr statt.
Sie können sich einen Einsatz in der Spielgruppe vorstellen? Evtl. auch an einzelnen Tagen?
Dann melden Sie sich bei Frau Dreier, Tel.: 07232/3008129, E-Mail: dreier@koenigsbach-stein.de !
All denjenigen, die Wohnraum zur Verfügung gestellt haben und sich ehrenamtlich einbringen an dieser Stelle EIN 
HERZLICHES DANKESCHÖN!! 
Nur mit Ihrer Unterstützung konnten wir diese große Herausforderung bisher gemeinsam bewältigen.

Ihr Ansprechpartner zuständig für

Herr Dominik Laudamus
Telefon: 3008 150
E-Mail: laudamus@koenigsbach-stein

- Anmeldung
- Unterbringung
- allgemeine Fragen zu Geflüchteten

Herr Zaman Osman
Telefon: 3008 159
E-Mail: osman@koenigsbach-stein.de

- Ausstattung der kommunalen Unterkünfte
-  Ansprechpartner bei Schäden oder Defekten in den  
Unterkünften

Herr Mohammad Diab
Telefon: 07231 13331 713
E-Mail: Mohammad.diab@miteinanderleben.de

Individuelle Beratung und Begleitung
- in sozialrechtlichen Fragen
- bei der Jobsuche
- zu Bildungsangeboten

Frau Michaela Bruder
Telefon: 3008 158
E-Mail: bruder@koenigsbach-stein.de

- Information über ehrenamtliche Angebote für Geflüchtete
-  Koordination, Begleitung, Unterstützung der ehrenamtlichen 
Arbeit

Frau Ute Dreier
Telefon: 3008 129
E-Mail: dreier@koenigsbach-stein.de

Kinderbetreuung
- zentrale Anmeldung für Kitas
- Betreuung für Grundschulkinder
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Das Bauamt informiert:

Wasserzählerwechsel 2022  
durch Firma S&W GmbH, Karlsruhe

Die Gemeinde Königsbach-Stein 
wird im Versorgungsgebiet die 
Wasserzähler, bei denen die Gül-
tigkeitsdauer der Eichung (6 Jahre) 
abgelaufen ist, durch neu geeichte 
Zähler ersetzen. Wegen Liefer-
engpässen beginnt der diesjährige 
Tausch erst am 04. Oktober. Mit 
dem Wechsel ist die Firma S&W 
GmbH aus Karlsruhe beauftragt. 
Die Eigentümer werden für den 
Wechseltermin von der Firma S&W 
angeschrieben. Mitarbeiter von 
S&W GmbH sind Herr Schieck, 

Herr Werling und Herr Rink, diese können sich ausweisen.
Bitte halten Sie den Zählerplatz und das Hauptabsperr-
ventil für zugänglich.
Für Rückfragen steht Ihnen das Bauamt, Herr Thiel, Tel.: 
07232/3008141, thiel@koenigsbach-stein.de gerne zur Verfü-
gung.

Das Ordnungsamt informiert:

Abstellen von Anhängern im öffentlichen  
Verkehrsraum

Die Mitarbeiter des Ord-
nungsamtes stellen im-
mer wieder fest, dass An-
hänger ohne Zugfahrzeug 
für längere Zeit im öf-
fentlichen Verkehrsraum 
abgestellt werden. Das ist 
ärgerlich, da dadurch un-
nötigerweise Parkraum verloren geht und der Parkdruck immer 
weiter zunimmt!

Aus diesem Grund weisen wir auf die Vorschrift zum Parken 
von Anhängern hin:
Laut § 12 Abs. 3b der Straßenverkehrsordnung (StVO) dürfen 
Kraftfahrzeuganhänger, die nicht mit dem Zugfahrzeug verbun-
den sind, nicht länger als zwei Wochen im öffentlichen 
Verkehrsraum abgestellt werden. Dieses zulässige Parken ist 
aber nur insoweit erlaubt, als der Anhänger noch gemeinge-
bräuchlich genutzt wird, sprich zu Verkehrszwecken. Wird der 
Anhänger zu anderen Zwecken genutzt, z.B. als Lagerfläche, 
liegt eine unzulässige Sondernutzung ab Beginn des Abstellens 
vor. Das bloße „Umparken“ des Anhängers innerhalb desselben 
Bereichs ist ebenfalls unzulässig und unterbricht die Zwei-Wo-
chen-Frist nicht. Wird der Anhänger außerhalb des Bereichs für 
den Zweck genutzt diesen wieder im gleichen Bereich abzu-
stellen, wird die Frist ebenfalls nicht unterbrochen, da andere 
Verkehrsteilnehmer keine reelle Chance erhalten, selbst diese 
Fläche zum Parken zu nutzen.
Nur wenn andere Verkehrsteilnehmer die tatsächliche Chance 
haben die Verkehrsfläche ebenfalls zu nutzen, beginnt die Frist 
beim erneuten Abstellen des Anhängers von vorne.
Verstöße gegen diese Vorschrift werden von uns mit 20 Euro 
geahndet. Aus diesem Grund appellieren wir an alle Anhänger-
besitzer für das längere Abstellen des Anhängers Privatflächen 
zu nutzen.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Ordnungsamt 
(07232/3008-150, laudamus@koenigsbach-stein.de).

Schule hat begonnen! Bitte langsam

Derzeit lesen Sie diese Aufschrift auf den gelben Bannern 
der Verkehrswacht, welche an vielen Stellen aufgehängt 
wurden. Am 12.09. hat für viele Kinder und Jugendliche 
ein neues Schul- und Kita-Jahr begonnen. Das bedeutet 
auch mehr Verkehrsteilnehmer, mehr potenzielle Gefahren-
situationen und mehr Stress.

Aus diesem Grund folgender Appell an alle:
Fahren Sie vorsichtig!
Fahren Sie umsichtig!
Bleiben Sie geduldig!

Denken Sie daran, auch Ihr Kind kann durch unvorsichtige 
Verkehrsteilnehmer gefährdet werden. Behalten Sie das im 
Hinterkopf, wenn Sie ihr Kind bringen oder abholen. Selbst-
verständlich gelten auch vor und nach der Betreuung in der 
Kita und dem Schulunterricht die Regeln der Straßenver-
kehrsordnung:
- Parken am rechten Fahrbahnrand
- Kein Parken auf dem Gehweg
- Kein Parken in zweiter Reihe
-  Kein Parken im Kreuzungs- oder Einmündungsbereich  
(5 m Abstand)

-  Kein Halten, wenn die Rettungsgasse dadurch nicht mehr 
gewährleistet ist

- Keine Überschreitung der zulässigen Geschwindigkeit
- Keine Gefährdung anderer beim Ein- oder Aussteigen
-  Wenn mit dem Fahrrad, dann nur mit Helm und einem 
verkehrstauglichen Rad

Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.gib-acht-im-verkehr.de.

Für ein rücksichtsvolles Miteinander – Danke!
Ihr Ordnungsamt

 
Forstrevier informiert:

Der Gemeindewald als zuverlässiger  
Brennholzlieferant I

Im kommenden Winter wird im Gemeindewald Königsbach-
Stein wieder Holz eingeschlagen. Die Schwerpunkte hierbei 
liegen in den Distrikten Birkig, Rittenhardt, Großer Wald und 
Steidig. Dabei fällt im üblichen Umfang Brennholz an, sodass die 
Einwohner von Königsbach-Stein mit den seitherigen Mengen 
versorgt werden können. Ab November kann im jeweiligen Bür-
gerbüro Holz bestellt werden. Die bekannten Bestellregularien 
werden im Oktober im Gemeindeblatt erscheinen. 

Solange die Waldfläche erhalten bleibt, Temperatur- und Nieder-
schlagsverhältnisse den Wald wachsen lassen, ist die Brennholz-
versorgung auch in Zukunft gesichert. (T.K.J

Fundbüro Königsbach-Stein

Rathaus Königsbach, Zimmer 4
Tel.: 3008-151

· Kindersonnenbrille
· Schlüssel
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Gemeindebücherei
Königsbach-Stein

Der Herbst naht
Wir Mitarbeiterinnen freuen uns auf einen Herbst mit vielen 
Besuchern und Nutzern in der Gemeindebücherei. Wir hoffen, 
dass alle Aktionen, die wir in den letzten beiden Jahren wegen 
Corona nicht durchführen konnten, ab jetzt wieder möglich 
sind. Die Lesungen für Kindergartenkinder wollen wir wieder 
starten, wir freuen uns, wenn uns Kindergartengartengruppen 
besuchen und wir sind natürlich gerne bereit, Bücherkisten für 
Schulklassen bereitzustellen. Unsere Gemeindebücherei hat den 
Schwerpunkt Kinder- und Jugendliteratur. Diesen Schwerpunkt 
möchten wir im Sachbuchbereich weiter ausbauen damit die 
Schüler sich bei uns informieren können.
Wollen Sie mit Ihrer Gruppe oder Ihrem Verein eine Einführung 
in die Gemeindebücherei haben, dann melden Sie sich gerne bei 
uns. Wir freuen uns über viele Nachfragen.
Natürlich haben wir in den letzten Wochen auch wieder viele 
neue Medien angeschafft. Schauen Sie einfach bei uns vorbei – 
wir freuen uns über eine rege Nutzung.
Inzwischen können Sie die Bücherei wieder problemlos nut-
zen, wir bitten Sie lediglich zu unser aller Schutz, eine Maske 
zu tragen. Die Medien können Sie wieder wie früher bei 
den Kolleginnen an der Theke zurückgeben, wir stellen 
aber wie in den letzten Monaten den Bücherwagen vor 
die Tür, für alle, die nur eine Rückgabe tätigen und dazu 
nicht in die Bücherei gehen wollen.
Denken Sie daran, die Leihfristen der ausgeliehenen Medien 
rechtzeitig zu verlängern. Auf der Homepage der Gemeinde 
Königsbach-Stein finden Sie unter dem Link www.koenigsbach-
stein.de/buecherei die Seite der Gemeindebücherei. Dort kön-
nen Sie auf unseren Online-Katalog zugreifen und Ihre Leihfris-
ten verlängern. Oder rufen Sie einfach die 07232-312071 an, 
nennen Ihre Bücherei-Ausweisnummer und teilen uns Ihren 
Verlängerungswunsch mit. Weiterhin können Sie eine Mail an 
buechereikoenigsbach@t-online.de schreiben.
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag von 15 bis 18 Uhr
Mittwoch von 10 bis 12 Uhr
Donnerstag von 16 bis 19 Uhr
Freitag von 15 bis 18 Uhr

Gerne sind wir auch telefonisch für Sie da.
Ihr Büchereiteam Königsbach-Stein

Bürgernetzwerk
Für dich. Für mich. Für alle.

Nachhaltigkeitsstammtisch geht in die nächste 
Runde
Was können du und ich tun,
• alleine oder gemeinsam,
• privat oder in der Gemeinde,
um Ressourcen zu schonen und dem Klimawandel ent-
gegenzutreten?
Wir sind eine offene Gruppe von Bürgerinnen und Bürgern, 
die sich seit Frühjahr 2022 mit dieser Frage beschäftigen,
dazu gemeinsam Projekte und Ideen entwickeln.
Neue Interessierte sind herzlich willkommen!
Herzliche Einladung zum nächsten Treffen.
wann:  Montag, den 19. September um 19:00 Uhr
wo:      im Badischen Hof, Königsbach
Weitere Termine: 
17. Oktober, 14. November, 12. Dezember
Kontakt: Monika Ruthardt 
@: info@bueneKS.de, Telefon: 49254

Aktuelle Angebote
Offener Schachtreff für alle
wann:   Montag, den 19. September, 17:30 Uhr
wo:   Treff im Alten Schulhaus
Fit und gesund bis ins hohe Alter
Angebot der TG Stein e.V.
wann:   dienstags von 10:00 bis 11:00 Uhr
wo:   Turnhalle der TG Stein
Fragen? Anmelden? Uwe Sertel
Telefon: 313 4692, E-Mail: uwesertel@gmx.de
Café Treff im Alten Schulhaus
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen, netten Gesprä-
chen, Plausch und Denksportaufgaben
wann:   jeden Dienstag, ab 14:00 Uhr
wo:   Treff im Alten Schulhaus
Café Treff am Storchenturm
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen, netten Gesprä-
chen und Plausch
wann:   jeden Mittwoch, ab 14:00 Uhr
wo:   Treff am Storchenturm
Gemeinsam Wandern
ca. 6 km, in einfachem Gelände
wann:          Mittwoch, den 21. September, um 14:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz, Festhalle Königsbach
Bewegungstreff am Nachmittag
Angebot des Netzwerks 60plus
wann:   immer donnerstags, 14:30 bis 15:30 Uhr
wo:   Turnhalle der TG Stein
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die erste Schnupperstunde ist kostenlos.
Fragen? Frau Bruder
Telefon: 3008 158, E-Mail: bruder@koenigsbach-stein.de
Unsere Treffs finden Sie:
Treff im Alten Schulhaus: Schulstraße 2, OT Königsbach
Treff am Storchenturm: Mühlstraße 2, OT Stein
Wir bitten Sie, unsere Angebote nicht zu besuchen, wenn Sie 
erkältet sind oder sich krank fühlen.

Gemeinsam wandern auf dem Dobler  
Europaweg und bergab zur Eyachmühle
Wir fahren mit der S5/S6 nach Neuenbürg, von dort mit 
dem Bus X63 nach Dobel hinauf.
Der Europaweg ist ein schöner Rundweg um den Höhenkur-
ort Dobel mit 28 Bänken, bemalt mit den Flaggen der Länder 
der Europäischen Union. Einige Bänke sind noch mit origi-
nellen Kunstobjekten bestückt. Die Bänke entstanden 2013 
im Rahmen eines Schulkunstprojektes. Unterwegs haben wir 
wunderschöne Panoramablicke über den Nordschwarzwald.
Es gibt 3 Wander-Optionen:
1)  10 km: Rundweg 6 km, bergab etwa 4 km zum  

Landgasthof „Eyachmühle“
2)  ca. 7 km: ein Teil vom Rundweg, dann bergab zum  

Landgasthof „Eyachmühle“,
3)  6 km: nur den Rundweg, dann mit dem Bus zur  

Eyachmühle (der Bus fährt nur 1x pro Std.)
Die entsprechenden Gruppen bilden wir vor Ort.
Der Rundweg ist gut zu gehen, es gibt keine wesentlichen 
Steigungen. Vielleicht sind für den Weg bergab Stöcke 
erforderlich. Bitte Getränke und ein kleines Vesper mitneh-
men, da wir erst gegen 13.30 Uhr einkehren. Kleidung der 
Witterung angepasst, Maskenpflicht in der Bahn beachten.
Wann:  Mittwoch, den 28. September 2022
Treffpunkt:  Bahnhof Königsbach
Verbindliche Anmeldung: bitte bis Montag, den 26. Sep-
tember bei Rolf Schowalter (E-Mail) oder Susanne Mandrella 
(07232/311658) oder mandrella_susanne@t-online.de
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Sprechstunde für Smartphone und Tablet
Einzelgespräch für Einsteiger und Interessierte
mit Anmeldung, Dauer: ca. 30 Min.
Auf Wunsch kann ein Folgetermin vereinbart werden.
wann: Dienstag, den 27. September, ab 14:30 Uhr
wo:   Treff am Storchenturm
    Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich.
E-Mail: smartphone60@t-online.de

in der Gruppe – für Nutzer mit Erfahrung
ohne Anmeldung
Fragen zu jeder Art von Smartphone und Tablett werden 
bearbeitet, wichtige oder interessante Techniken und Apps 
werden vorgestellt.
wann: Dienstag, den 11. Oktober, 14:30 bis 17:00 Uhr
wo:   Treff am Storchenturm
     Fragen oder Anliegen können gerne vorab per E-Mail 

abgegeben werden.
E-Mail: smartphone60@t-online.de

Abwasserverband Kämpfelbachtal

Am Montag, 26. September 2022, findet um 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal der VR Bank Enz plus, Marktplatz 14 in 
Königsbach-Stein eine öffentliche Sitzung der Verbandsver-
sammlung des Abwasserverbandes Kämpfelbachtal statt.
T a g e s o r d n u n g
1.   Feststellung des Jahresabschlusses für das  

Wirtschaftsjahr 2021
2.  Satzung zur Änderung der Verbandssatzung
 des Abwasserverbandes Kämpfelbachtal
3.  Kläranlage Königsbach, Spurenstoffelimination
 Vorabmaßnahme Kabelverlegung
 Vergabe: Erd-, Tief- und Straßenbauarbeiten
 Beratung und Beschlussfassung
4.   Sanierung des Verbandskanalnetzes in  

Wasserschutzgebieten II
 Vergabe der Ingenieurleistungen
 Beratung und Beschlussfassung
5.  Sonstiges und Bekanntgaben
Zu dieser Sitzung sind die Einwohner der Verbandsgemeinden 
herzlich eingeladen.

Königsbach-Stein, 12. September 2022
gez. Udo Kleiner
Verbandsvorsitzender

Freiwillige Feuerwehr
Königsbach-Stein

Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Königsbach-Stein wird am

16. September 2022 um 19:00 Uhr
im Feuerwehrhaus Stein

stattfinden.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
  1. Musikstück
  2. Begrüßung Kommandant
  3. Totenehrung
  4. Grußworte Bürgermeister Heiko Genthner
  5. Jahresbericht des Kommandanten
  6. Bericht des Kassierers
  7. Entlastung der Verwaltung und des Kassierers
  8.  Jahresbericht des Musikzuges, der Jugend- und  

Altersmannschaft
  9. Übernahme in den aktiven Dienstag
10. Beförderungen

11.  Ansprache des Kreisbrandmeisters/Stellvertreter 
und des Verbandsvorsitzenden /Stellvertreter

12. Ehrungen
13. Verschiedenes

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Die Verwaltung

KINDERTAGESSTÄTTEN 
UND SCHULEN

Johannes-Schoch-Schule

Verabschiedung langjähriger Kolleginnen an der 
Johannes-Schoch-Schule

 
Die Verabschiedungsurkunden 
in den Händen Foto: MK

Am 26.07.2022 verabschiede-
ten sich alle Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen der Johan-
nes-Schoch-Schule von den 
langjährigen Kolleginnen Sabi-
ne Dilger und Barbara Kucher.
Ein Interview zum Lebenslauf 
sowie der schulischen Lauf-
bahn machte das Wirken der 
beiden noch einmal deutlich. 
Leckere Kochrezepte und 
Unternehmungstipps wurden 

jeweils individuell vom Kollegium an die beiden Pensionärinnen 
überreicht.
Nach langer Dienstzeit haben sich Sabine Dilger und Barbara 
Kucher den Ruhestand wohl verdient und wir wünschen beiden 
eine gute Zeit sowie alles Gute für die Zukunft.
MF

Volkshochschule
Familientreff
Königsbach-Stein

vhs-Familientreff in Königsbach-Stein
Leitung: Annika Armbruster
Adresse: Sportzentrum Plötzer, Steiner Str. 72 
(gegenüber dem Getränkehandel), Königsbach-Stein (derzeit 
noch nicht Navi tauglich, folgen Sie bitte der Beschilderung).
Telefon: 0177/8379831 
(Mo., Do., Fr. von 09:00 bis 15:00 Uhr)
E-Mail: koenigsbach02@vhs-pforzheim.de
Sprechstunde und Begegnungscafé im vhs-Familientreff: 
nach Vereinbarung.
Kursinformationen oder Fragen zu den Örtlichkeiten bei der Fa-
milientreffleitung.
Anmeldungen unter www.vhs-pforzheim.de 
oder Telefon 07231/3800-0.
Der Familientreff Königsbach-Stein ist eine öffentliche Einrich-
tung der Volkshochschule Pforzheim-Enzkreis und ein Ort der 
Begegnung der Generationen. Durch die Vielfalt der Kurse und 
Gruppen „rund um die Familie“ können Sie sich informieren, 
austauschen, unterstützen und sich helfen. Die Räumlichkeiten 
können - in Absprache mit der vhs - auch von anderen Gruppen 
und Personen, die sich in der Familienbildung engagieren, ge-
nutzt werden.
Bitte beachten Sie die geltenden Corona-Regeln.

Workshops, Gesprächskreis, Vorträge
Angebote für Erwachsene
Singen für die Seele
für Erwachsene
Claudia Meerwarth
Beginn: Donnerstag, 13.10.2022
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5 Termine, Do., 18:30 - 19:30 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72 (gegenüber dem Getränkehandel), bitte der Beschilde-
rung folgen
Gebühr 59,00 €
Kursnummer: 222-8551 K
Sie wollen mehr auf sich Acht geben? 
Ja, Sie sollen mehr auf sich Acht geben!
Herzlich Willkommen bei „Musik für die Seele.“
- Wir konzentrieren uns auf unsere Atmung.
-  Wir entspannen unseren Körper auf verschiedenste Art und 
Weise

- Wir erleben Klänge mit spannenden Musikinstrumenten
- Wir gestalten einen Drumcircle
- Und vieles mehr, was Sie aus dem Alltag abholen wird
Es sind keine Vorkenntnisse nötig!
Lassen Sie sich von der erfahrenen Musiktherapeutin Claudia 
Meerwarth mitnehmen, auf eine spannende und sinnliche Reise 
durch die Welt der Musik. Singen, Musizieren, Gemeinschaft, 
Spaß, Emotionen, Erleben – Musik (L)eben!
Vom Obst zum Most – Herstellung eines hochwertigen 
Fruchtweins
für Erwachsene
Harry Faaß
9 Termine, Donnerstag, 06.10.2022, 16:00 - 18:00 Uhr
Treffpunkt: Am Rathaus in Stein, Marktplatz 6, 
75203 Königsbach-Stein
Gebühr 104,00 €; inkl. Materialkosten
Kursnummer: 222-8553 K
Die Mostherstellung ist eine von vielfältigen Varianten die Apfel-
ernte sinnvoll weiterzuverarbeiten. Aber um wirklich hochwer-
tigen Fruchtwein aus Most herzustellen, braucht man allerlei 
Fachwissen und Erfahrung. Das Wissen um die richtigen Vorge-
hensweisen und Rezepturen ist teilweise sehr alt. Nicht umsonst 
steht die Weinherstellung auf der Liste des deutschen Unesco-
Kulturerbes.
Harry Faaß begleitet Sie vier Monate lang bei der Herstellung 
ihres eigenen edlen Mosts. Vom Beginn bei der Apfelernte, über 
das Keltern und jeden weiteren Schritt lernen Sie, was einen 
guten Most ausmacht und wie Sie Ihr eigenes selbstgebrautes 
Fass edlen Apfelweins herstellen.
In diesem Kurs wird das Wissen und die Erfahrung an eine wei-
tere Generation von Mostbrauern weitergegeben. Nutzen Sie 
diese Möglichkeit, um auch mit einem weiteren Familienmit-
glied das Wissen um die deutsche Mostbraukunst auch in Ihrer 
Familie zu verwurzeln und an zukünftige Generationen weiter-
zugeben.
Folgetermine:
08.10.2022 – 14:00-16:00 Uhr
09.10.2022 – 13:00-14:30 Uhr
10.10.2022 – 16:45- 18:00 Uhr
24.11.2022 – 16:45-18:00 Uhr
22.12.2022 – 16:45-18:00 Uhr
19.01.2023 – 16:45-18:00 Uhr
09.02.2023 – 16:45- 18:00 Uhr
23.02.2023 – 16:45- 18:00 Uhr
Die Termine können sich im Verlauf des Kurses leicht verschie-
ben. Nähere Informationen bekommen Sie von der Familien-
treff-Leitung Frau Armbruster.
Zahngesundheit und BeKi-Ernährungsvortrag
für Mütter/Väter und Großeltern mit Baby
Benita Schleip und Bettina Gröger-Silberbauer
Freitag, 28.10.2022, 10:00 - 12:00 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, 
Steiner Str. 72
Gebührenfrei; Anmeldung erforderlich nur bei der Leitung des 
Familientreffs (siehe oben)
Kursnummer 222-8554 K
Kaum ein Thema hält junge Eltern so auf Trab, wie die Themen 
Ernährung und die ersten Zähnchen. Unter dem Motto: „Wenn 
das erste Zähnchen kommt“ und zur Frage: „Wie ernähre ich 

mein Kind gesund?“ “laden wir Sie herzlich zu einer Informati-
onsveranstaltung ein.
Frau Gröger-Silberbauer von der Regionalen AG Zahngesundheit 
Pforzheim und Enzkreis wird über die 4 Säulen der Zahngesund-
heit – gesunde Zähne von Anfang an – informieren.
Im Anschluss informiert Sie die BeKi-Ernährungsexpertin Frau 
Benita Schleip zum Thema Bewusste Kinderernährung. Welche 
Lebensmittel und in welchen Mengen sind für Kinder in den 
ersten 3 Lebensjahren sinnvoll und wie kann für alle Beteiligten 
eine harmonische Tischatmosphäre geschaffen werden? Brau-
chen Kinder extra Produkte und wenn ja, welche?
Diesen und anderen Fragen der Ernährung von Kindern wollen 
wir uns an diesem Morgen widmen und praktische Lösungsansät-
ze entwickeln, um den Alltag mit Kindern etwas zu erleichtern.
BeKi ist eine Landesinitiative des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz in Baden-Württemberg. Ihre 
Empfehlungen beruhen auf wissenschaftlichen Erkenntnissen 
des Forschungsinstituts für Kinderernährung (FKE) und der 
Deutschen Gesellschaft für Ernährung (DGE).
Zeit für MICH – Workshop zum Thema Werte und Zufrie-
denheit
für Frauen
Stefanie Ehlgötz
Samstag, 26.11.2022, 13:00 - 15:30 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, 
Steiner Str. 72
Gebühr 24,00€
Kursnummer: 222-8555 K
Oft spüren wir eine Dysbalance zwischen Anforderungen und 
Erwartungen. Werden dabei eigentlich meine eigenen Bedürf-
nisse berücksichtigt? Diese Frage stellt sich insbesondere dann, 
wenn ein Kind in die Familie gekommen ist oder die Kinder 
groß werden und sich die Familie verändert. Was muss ich für 
mich tun um Zufriedenheit zu spüren? Elementare Fragen, die 
den Alltag beeinflussen. Wenn wir unsere Bedürfnisse kennen, 
unser Leben besser danach ausrichten, werden wir feststellen, 
dass Zufriedenheit eine enorme Kraftquelle in unserem Alltag 
sein kann.
In diesem Workshop beschäftigen wir uns mit Ihren Werten, 
Ihren Kraftquellen und Krafträubern. Sich diese bewusst zu ma-
chen, kann ein Leitfaden für Ihre künftigen Entscheidungen und 
Ihr Handeln sein. Achtsamkeitsübungen und hilfreiche Atem-
techniken werden diesen Workshop begleiten und Ihnen helfen, 
innere Ruhe zu finden und Ihren Alltag wieder bewusster zu 
gestalten.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Decke, Sportmatte, Ge-
tränk.

Treffpunkt Familie
Angebote für Familien [(Groß-)Eltern mit Kindern]
Basteln in der Scheune - Kreativ mit Naturmaterialien 
und Beton in den Herbst
für Erwachsene und Kinder ab 12 Jahren
Kerstin Hofmann
Freitag, 07.10.2022, 17:00 - 19:30 Uhr
Treffpunkt: Hof in der Waldenserstr. 10, 75443 Ötisheim-Corres,
Gebühr 24,00 €; inkl. Materialkosten (12,00 €)
Kursnummer: 222-8556 K
Holen Sie sich den Herbstzauber ins Haus. Fertigen Sie selbst 
Tischdeko mit leuchtenden Beeren, saftigem Moos und einzig-
artigen Betonpilzen oder Teelichthaltern. Wir laden Sie herzlich 
ein, zu einem gemütlichen Bastelabend im rustikalen Ambiente 
einer Scheune des Eselhofs.
Das Glück hat lange Ohren – Nachmittag auf dem Eselhof
für Familien
Kerstin Hofmann
Samstag, 08.10.2022, 10:00 - 12:30 Uhr
Treffpunkt: Hof in der, Waldenserstr. 10, 75443 Ötisheim-Corres
Gebühr 24,00 € pro Person; 48,00 € pro Familie; inkl. Getränk; 
Anmeldung erforderlich nur bei der Leitung des Familientreffs 
(siehe oben)
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Kursnummer: 222-8557 K
Auf dem Hof mit fünf Eseln gibt es viel zu entdecken. Kaja, Kora, 
Kira, Kalea und Maximus freuen sich schon auf euch. Im Strohl-
abyrinth kann man Goldtaler finden, einer Geschichte lauschen, 
basteln und natürlich Esel striegeln.
Das Glück hat lange Ohren – Eselerlebnistour
für Erwachsene und Familien
Kerstin Hofmann
Samstag, 22.10.2022, 10:00 - 12:00 Uhr
Treffpunkt: Hof in der, Waldenserstr. 10, 75443 Ötisheim-Corres
Gebühr 23,00 € pro Person; 46,00 € pro Familie; inkl. Getränk; 
Anmeldung erforderlich nur bei der Leitung des Familientreffs
Kursnummer: 222-8558 K
Einmal mit einem Esel unterwegs zu sein, das entschleunigt 
nicht nur, es lehrt uns Dinge um uns herum wieder wahr zu 
nehmen. Wer die Körpersprache der Esel versteht und sich auf 
die wunderbaren, treuen und ausdauernden Tiere einlässt, kann 
die Welt mit anderen Augen sehen. Vielleicht sogar aus der Esel-
perspektive, und die ist alles andere als dumm.
Diese Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt. Bei Un-
klarheit, ob die Veranstaltung stattfindet, bitte bei der Leitung 
des Familientreffs nachfragen.
Apfelsaft selbstgemacht - Familienkeltern
für Familien
Harry Faaß
Sonntag, 02.10.2022, 13:30 - 16:30 Uhr
Treffpunkt: Friedhofsparkplatz in Königsbach, Steiner Str. 15, 
75203 Königsbach-Stein
Familiengebühr: 21,00 € (für ein oder beide Elternteile mit ei-
nem oder mehr Kindern)
Kursnummer: 222-8559 K
Sie möchten selbst Apfelsaft herstellen, haben aber keine eige-
nen Obstbäume? Oder Sie möchten einmal angeleitet von ei-
nem erfahrenen Fachmann Äpfel ernten und weiterverarbeiten? 
Dann sind Sie hier beim Familienkeltern genau richtig. Der Tag 
beginnt mit der gemeinsamen Apfelernte auf einer Streuobstwie-
se. Wie sieht eigentlich ein Apfelbaum aus? Welcher Apfel ist für 
Saft geeignet. Was sollte man lieber nicht mitverarbeiten. Das 
und andere spannende Fragen rund ums Thema Apfelsaft kön-
nen Sie hier mit der ganzen Familie entdecken. Danach geht es 
mit dem Auto oder dem Fahrrad weiter in die Kelter nach Stein. 
Jede Familie hat hier die Möglichkeit, aus dem selbstgeernteten 
Obst eigenen Saft herzustellen. Mit einer echten Spindelpresse 
wird der Saft von Hand aus der Maische herausgepresst. Diese 
Technik wird schon seit Hunderten von Jahren zum Saftpressen 
genutzt. Nach einem gemütlichen Vesper und der ersten Saftver-
kostung, kann jede Familie ihren Saft mit nach Hause nehmen.
Sie sollten an dem Tag mit Fahrrad oder Auto mobil sein, um 
von Königsbach nach Stein zur Kelter zu kommen.
Bitte mitbringen: Wetterfeste Kleidung (Beim Saft pressen kann 
man schnell nass werden und frieren), Vesper und Getränk, Be-
cher, ein paar leere Flaschen zum Saft abfüllen.
Ein Wichtelvormittag im Wald
für Erwachsene und Kinder ab 4 Jahren
Miriam Becker
Samstag, 15.10.2022, 09:00 - 12:00 Uhr
Parkplatz Gengenbachtal bei der Wiesenmühle in Stein
Gebühr 19,00 €; inkl 5,00 € Materialkosten und Brand des 
Getöpferten
Kursnummer: 222-8560 K
Kreativ wie die Waldwichtel können die Kinder in diesem Kurs 
zusammen mit einer erwachsenen Begleitperson einen tollen 
Vormittag im Wald verbringen. Es werden kleine Schüsseln oder 
Tassen getöpfert und unter Aufsicht können die ersten Erfahrun-
gen mit einem Schnitzmesser gemacht werden. Zwischendurch 
wird es auch die Möglichkeit für ein kleines Vesper im selbstge-
bauten Waldsofa geben. Bitte mitbringen: wetterfeste Kleidung 
mit mehreren Schichten, Sitzunterlage, festes Schuhwerk, In-
sekten-/Sonnenschutz, eigenes Schnitzmesser, kleines Vesper. 
Bei Gewitter oder Starkregen findet die Veranstaltung nicht statt.

Töpferwerkstatt
für Erwachsene und Kinder ab 4 Jahren
Miriam Becker
Samstag, 29.10.2022, 9:00 - 11:15 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, 
Steiner Str. 72
Gebühr 10,00 €; Material- und Brennkosten werden separat be-
rechnet
Kursnummer: 222-8561 K
Der Werkstoff Ton bietet viele Möglichkeiten, die eigene Kreati-
vität zu entfalten. Unter Anleitung können die Teilnehmenden 
hier verschiedene Töpfertechniken ausprobieren. Ganz ohne 
Drehscheibe lassen sich einfach individuelle Tassen, Geschenke 
oder Herbstdeko herstellen.
Alle Werkstücke werden auf Wunsch gebrannt und sind nach 
10 Tagen abholbereit. Die Materialkosten für den Ton werden 
nach der Kursstunde berechnet, die Brennkosten bei Abholung 
der fertigen Werkstücke.

Treffpunkt Kinder
Angebote für Babys und Kinder mit einem Elternteil
Zwergenmusik: Eine musikalische Reise für Babys 
bis ca. 12 Monaten
Claudia Meerwarth
Beginn: Montag, 26.09.2022
5 Termine, Mo., 09:30 - 10:15 Uhr oder 10:30 Uhr - 11:15 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, 
Steiner Str. 72
Gebühr 54,00 €; Gebühr für ein Elternteil und Kind
Kursnummer: 222-8565 K
Wir tauchen ein in die Welt der Musik. Mit einem Eltern- oder 
Großelternteil begeben wir uns mit musikalischen Themen wie 
Singspielen, Bewegungsliedern, Beruhigungs- und Schlafliedern, 
aber auch Ritualen auf eine musikalische Reise. Auf dieser Rei-
se lernen wir gleichzeitig auch viel darüber, wie und was über-
haupt Babys hören, auf was man dabei achten muss, warum 
es so wichtig ist mit Säuglingen zu singen und wie man dieses 
natürliche Interesse fördern kann.
Zwergenmusik: Eine musikalische Reise für Babys 
bis ca. 12 Monaten
Claudia Meerwarth
Beginn: Montag, 14.11.2022
5 Termine, Mo., 09:30 - 10:15 Uhr oder 10:30 - 11:15 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, 
Steiner Str. 72
Gebühr 54,00 €; Gebühr für ein Elternteil und Kind
Kursnummer: 222-8566 K
Kursbeschreibung- und Informationen siehe Kursnummer 
222-8565 K.
Ein Tag auf dem Pony-(Bauern-)hof
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Stefanie Jost
Samstag, 15.10.2022, 10:00 - 12:30 Uhr
Bauernhof Jost, Kuchentalweg 4, Stein
Gebühr 20,00 €; inkl. Getränke und Prüfungsschleife
Kursnummer: 222-8567 K
Mit Spiel und Spaß erlernt ihr an diesem Tag den richtigen Um-
gang mit Ponys. Dabei stehen Ponypflege, Reiten und Voltigieren 
im Vordergrund. Nach einem bestandenen Parcours und einem 
Pferdequiz gibt es für jeden Teilnehmer eine richtige Prüfungs-
schleife (für Wiederholungsteilnehmer*innen gibt es verschie-
dene Farben), die ihr mit nach Hause nehmen dürft.
Ein Tag auf dem Pony-(Bauern-)hof
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Stefanie Jost
Samstag, 22.10.2022, 14:00 - 16:30 Uhr
Bauernhof Jost, Kuchentalweg 4, Stein
Gebühr 20,00 €; inkl. Getränke und Prüfungsschleife
Kursnummer: 222-8568 K
Kursbeschreibung- und Informationen siehe Kursnummer 
222-8567 K.
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Töpferwerkstatt für Kinder
für Kinder ab 6 Jahren
Miriam Becker
Mittwoch, 26.10.2022 15:00 - 16:30 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, 
Steiner Str. 72
Gebühr 8,00 €; Material- und Brennkosten werden separat be-
rechnet
Kursnummer: 222-8569 K
Töpfern, Modellieren oder einfach nur „Kneten“ der Werkstoff 
Ton bietet viele Möglichkeiten, die eigene Kreativität zu entfalten.
Individuelle Tassen, Geschenke oder Deko - in der Töpferwerk-
statt können die Kinder kreativ werden und verschiedene Töp-
fertechniken ausprobieren. Passend zur Herbstzeit bekommen 
die Kinder kleine Anregungen für ihre Tonarbeit.
Alle Werkstücke werden auf Wunsch gebrannt und sind nach 
10 Tagen abholbereit. Die Materialkosten für den Ton werden 
nach der Kursstunde berechnet, die Brennkosten bei Abholung 
der fertigen Werkstücke.
Töpferwerkstatt für Kinder
für Kinder ab 6 Jahren
Miriam Becker
Donnerstag, 17.11.2022, 15:00 - 16:30 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, 
Steiner Str. 72 (gegenüber dem Getränkehandel), bitte der Be-
schilderung folgen
Gebühr 8,00 €; Material- und Brennkosten werden separat be-
rechnet
Kursnummer: 222-8570 K
Kursbeschreibung- und Informationen siehe Kursnummer 
222-8569 K.
Zeit für UNS - Entspannungsmomente im Alltag
Eltern-Kind-Workshop
für Kinder von 6-9 Jahren
Stefanie Ehlgötz
Samstag, 19.11.2022, 10:00 - 12:30 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, 
Steiner Str. 72
Gebühr 19,00 €
Kursnummer: 222-8571 K
Im Mittelpunkt des Workshops steht Ihr Kind. Es geht darum, 
sich dem Thema Entspannung zu nähern. Sie als Elternteil be-
kommen dabei in der Partnerübung mit Ihrem Kind Impulse, 
wie Sie Entspannungsrituale in den Alltag einfließen lassen kön-
nen. Wir werfen hierbei einen Blick auf Atemtechniken, Ent-
spannungsreisen und Massagetechniken.
Ein Wohlfühl-Workshop für Sie und Ihr Kind!
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Decke, Sportmatte, 
Getränk.
Das Glück hat lange Ohren - Kindergeburtstag
für 8 Kinder (bis 12 Jahren mit einer Begleitperson)
Kerstin Hofmann
Termin auf Anfrage (Freitag oder Samstag) bis einschließlich 
Oktober
Treffpunkt: Hof in der Waldenserstr. 10, 75443 Ötisheim-Corres
Gebühr 135,00 € inkl. Getränke; Anmeldung erforderlich nur 
bei der Leitung des Familientreffs
Kursnummer: 222-8572 K
Auf dem Hof mit den 4 Eseln gibt es viel zu entdecken. Die Esel 
Kaja, Kora und Maximus freuen sich schon auf Euch und warten 
darauf gefüttert und gestriegelt zu werden, nebenher erfahr ihr, 
warum Esel z.B. Disteln fressen.
Im Strohlabyrinth kann man einen Goldtaler finden und auf 
dem Heuboden kann man spielen. Es wird ein Bastelangebot 
geben und man kann einer spannenden Geschichte lauschen. 
Eine Grillstelle zum Grillen steht bereit.
Der angegebene Termin am Samstag, 21.05.2022, 15:00 - 
17:00 Uhr ist nur ein Beispiel. Die Teilnehmerin / Der Teilneh-
mer nennt einen Wunschtermin. Bitte Wunschtermin angeben 
freitags oder samstags.

Kreativer Kindergeburtstag
Wald- oder Wiesengeburtstag
für Kinder zwischen 4 und 12 Jahren (mit einer Begleitperson)
Miriam Becker
Termin auf Anfrage (Freitag oder Samstag)
Ort auf Anfrage, Wald oder Wiese
Gebühr 174,00 €; inkl. Materialkosten für max. 10 Kinder (ma-
ximale Gruppengröße); Anmeldung erforderlich nur bei der Lei-
tung des Familientreffs
Kursnummer: 222-8573 K
Je nach Interesse kann ein Wald und Wiesengeburtstag gebucht 
werden. Durchgeführt wird der Geburtstag von einer Wald- und 
Naturpädagogin.
- Bewohner des Waldes (Bäume und Tiere kennenlernen)
- Magischer Wald (Waldwesen und ihre Geschichten)
- Waldschatzsuche
- Töpfern im Wald
- Kreativ im Wald (Landart und kleine Kunstwerke fertigen)
- Waldkugelbahn bauen
- individuelle Themen auf Anfrage
Der angegebene Termin ist nur ein Beispiel. Die Teilnehmer*innen 
nennen einen Wunschtermin.

Volkshochschule Pforzheim -
Außenstelle Stein

Schirmherr: Bürgermeister Heiko Genthner
Örtliche Leitung: Nicole Kunzmann
Telefon: 07232/7350517
Mo. - Fr., ab 17:00 Uhr
E-Mail: stein@vhs-pforzheim.de
Kursinformationen oder Fragen zu den Örtlichkeiten bei der ört-
lichen Leitung.
Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de 
oder Telefon 07231/3800-0.
Es gelten die „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“, siehe vhs-
Homepage.

Gesundheit
Hatha-Yoga
Sanfte Übungen für Teilnehmer*innen 
mit Vorkenntnissen
Stefanie Vester
Beginn: Montag, 19.09.2022
12 Termine, Mo., 19:00 - 20:30 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, 
Große Turnhalle
Gebühr 87,00 €
Kursnummer 222-8608
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Decke/Isomatte als Un-
terlage, warme Socken. Bitte möglichst schon in bequemer Klei-
dung erscheinen.
Hatha-Yoga
für Anfänger*innen und Teilnehmer*innen mit leichten 
Vorkenntnissen
Christine Bayer
Beginn: Mittwoch, 21.09.2022
15 Termine, Mi., 20:15 - 21:15 Uhr
(kein Kurstermin 02.11., 09.11.2022)
BodyBalance Stein, Daimlerstr. 3
Gebühr 98,00 €
Kursnummer 222-8606
Bitte mitbringen: Matte, bequeme Kleidung, Socken. Bitte mög-
lichst schon in bequemer Kleidung erscheinen.

Sprachen
Französisch A2/B1
am Vormittag
Werner Wolf
Beginn: Mittwoch, 28.09.2022
13 Termine, Mi., 09:30 - 11:00 Uhr
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Treff Netzwerk 60plus Stein, Mühlstr. 2
Gebühr 162,00 € (Kleingruppe von 5 bis 8 Personen)
Kursnummer 222-8617
Lehrbuch: Reprise Auffrischungskurs Französisch B 1, Neubear-
beitung, Hueber Verlag, ISBN 978-3-19-003380-5, ab Lektion 8
Curso de conversación facil B1
Ulrike Gustorff
Beginn: Mittwoch, 28.09.2022
12 Termine, Mi., 18:00 - 19:30 Uhr
Heynlinschule Stein, Heynlinstr. 18
Gebühr 150,00 € (Kleingruppe von 5 bis 9 Personen)
Kursnummer 222-8618
Lehrbuch: eñe B1.1, Kurs- und Arbeitsbuch mit Audio-CD, Hue-
ber Verlag, ISBN 978-3-19-004221-0, ab Lektion 3

Musik- und Kunstschule 
Westlicher Enzkreis e.V.

Keine leeren Stühle mehr – ab 12.09.2022 beginnt 
der reguläre Unterrichtsbetrieb!

 
Orchesterpause Foto: Kunstschule

Im Oktober starten die beliebten Kurse musikalische Früherzie-
hung für 4- bis 6-Jährige. Es gibt noch Restplätze in Wilferdin-
gen, KiGa im Grund, montags in Königsbach, dienstags 10.30 
Uhr im KiGa Nöttinger Straße, 15.00 Uhr in Dietlingen.
Für 3-Jährige neuer Kurs MFE: 45 Min./ Woche:
Di 14.00 Uhr Dietlingen GS, Di 9.45 Uhr Nöttingen, Kiga Beu-
thenerstr.; Do 14.15 Uhr Wilferdingen, altes Rathaus; 
Das neue Kunstprogramm ist online!
Es finden immer dienstags fortlaufende Kurse für Jugendliche ab 
8 Jahren sowie After Work Kurse für Berufstätige und Senioren 
statt. Workshops „Schmuckkästchen aus Mosaik“ wie „Arbeiten 
mit Stein“ und „Aquarellmalen“ finden in den Monaten Okto-
ber und November statt. Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage.
Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, 
Tel: 07232-71088, FAX: 07232-79074; info@mswe.de; 
www.mswe.de. 
Öffnungszeiten: Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 
Do. 9.00 – 14.00 Uhr

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Landwirtschaftsamt

Für wenig Geld lecker, frisch und schnell selbst 
kochen: Jetzt anmelden für  
„Einfach kochen“ – Kurs des Landwirtschaftsamts 
startet am 21. September

Am Mittwoch, 21. September, startet der nächste Fitmach-Koch-
kurs „Einfach kochen“, den das Landwirtschaftsamt in der Lehr-
küche der Volkshochschule in Pforzheim anbietet. An zwölf 

Vormittagen – immer mittwochs von 9:30 bis 13 Uhr – erfahren 
die Teilnehmenden Tipps und Tricks, wie sie trotz steigender 
Lebensmittelpreise frisch, ausgewogen und unkompliziert selbst 
kochen können. Vom Snack bis zum kompletten Mittagessen, 
vom Backen bis zu schonenden Garmethoden, von Infos zu Er-
nährungstrends bis hin zu schlauen Tipps für das Einkaufen 
reicht die Bandbreite der Kursinhalte – und natürlich wird auch 
gemeinsam gegessen.
Der Kurs ist gefördert vom 
Ministerium für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg. Men-
schen mit geringem Einkom-
men – etwa Empfänger von 
Arbeitslosengeld I oder II oder 
ähnlichen Leistungen – zahlen 
nur einen anteiligen Betrag von 12 Euro für die Lebensmittel 
für alle 12 Termine. Für alle anderen Interessierten beträgt die 
Kursgebühr 72 Euro.
Anmeldungen nimmt das Landwirtschaftsamt per Mail an Fo-
rum.Ernaehrung.Hauswirtschaft@enzkreis.de oder unter Te-
lefon 07231 308-1800 entgegen. Fragen beantwortet Ellen 
Riexinger unter 07231 308-1816 oder per Mail an Ellen.Riexin-
ger@enzkreis.de. (enz)

Am 21. September: „Vielfältig, gesund und  
günstig“ – Praxiskurs Wurzelgemüse des  
Landwirtschaftsamts

Rote Bete, Pastinake, Karot-
te oder Rettich – Rüben und 
Knollen haben jetzt Hoch-
saison. Die bunte Vielfalt an 
Wurzelgemüsesorten bringt 
Abwechslung in den Speis-
plan und hilft uns, gesund 
durch Herbst und Winter zu 
kommen. Bei diesem Work-
shop wird die Erzeugerin 
Christel Stahl aus Lomers-
heim den Teilnehmenden die 
verschiedenen Sorten, deren 

Lagerung sowie die ernährungsphysiologische Bedeutung der 
„Fitmacher“ vorstellen. Im anschließenden Praxisteil wird das 
knackig frische regionale Herbstgemüse zu Suppen, Salaten und 
Aufläufen verarbeitet.
Der Kurs findet statt am Mittwoch, 21. September, von 17:30 Uhr 
bis 21 Uhr im vhs-Haus in Pforzheim. Die Kursgebühr be-
trägt 15 Euro inklusive Lebensmitteln. Anmeldungen sind 
per Mail an Forum.Ernaehrung.Hauswirtschaft@enzkreis.
de oder telefonisch unter 07231 308-1800 möglich. Für Fra-
gen steht Ellen Riexinger vom Landwirtschaftsamt per Mail an  
Ellen.Riexinger@enzkreis.de gerne zur Verfügung. (enz)

Enzkreis erleben

Den „Enzkreis erleben“ bei einer reizvollen  
Fluss-Wanderung im Eyachtal

Wer für Sonntag, 25. September, noch einen reizvollen Aus-
flug sucht, wird bei der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“ 
fündig: Naturführer Martin Duss bietet eine Flusswanderung 
entlang der Eyach von der Eyachmühle zum Lehmannshof 
an. Unterwegs zeigt er zunächst die Einrichtungen der Man-
nenbach-Wasserversorgung. Anschließend geht es weiter den 
Eyachpfad aufwärts durch unterschiedliche Talformen, vorbei 
an Einrichtungsüberresten der ehemals wichtigen Eyach-Flöße-
rei. Am Lehmannshof wird gerastet. Auf der Wanderung ver-
bleibt Zeit für Informationen zur Geologie und Geographie des 
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Raumes, zur Waldgeschichte und zu heutigen Anbaustrategien 
im Wald.
Die rund dreistündige Wanderung endet wieder am Treffpunkt 
an der Eyachmühle, wo sie um 14 Uhr auch startet (bei der 
Eyachbrücke an der B 294 rechts abbiegen, an der Fischzucht 
Zordel vorbei etwa sechs Kilometer ins Tal hineinfahren oder 
vom Dobel zwei Kilometer ins Eyachtal hinunterfahren). Dort 
kann noch eingekehrt werden. Weitere Informationen gibt es 
direkt bei Martin Duss unter Telefon 07082 5121 oder per Mail 
an martinduss@kabelbw.de. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, 
die von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung und 
dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt wurde. Sie bietet 
bis Mitte Oktober ein kreisweites Programm zu Landschafts-, 
Naturschutz-, Kultur- und Umwelt-Themen. Viele Initiativen 
und Vereine haben sich zusammengetan, um für die Schönheit 
und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Alle 
Veranstaltungen stehen in einem Programmheft, das im Landrat-
samt und in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. 
Eine Übersicht ist auch im Internet unter www.enzkreis.de/
Enzkreis-erleben/Events eingestellt. (enz)

Verschiedene Mitteilungen vom  
Landratsamt

Chancen stehen gut: Jetzt um Platz im Mentoring-
Programm 2.0 „Politik braucht Frauen“ bewerben

„Politik braucht Frauen“ - da-
rüber sind sich die beiden 
Gleichstellungsbeauftragten 
der Stadt Pforzheim und des 
Enzkreises einig und knüp-
fen mit einer Neuauflage des 
Mentoring-Programms an den 
Erfolg der Aktion in den Jah-
ren 2018 und 2019 an: Susan-

ne Brückner und Kinga Golomb laden alle kommunalpolitisch 
interessierten Frauen, die erwägen, 2024 für den Kreistag, den 
Gemeinderat in Pforzheim oder den Gemeinderat in einer der 
Enzkreis-Kommunen zu kandidieren, ein, sich um einen Platz 
im Mentoring zu bewerben. Die Chancen, zum Zuge zu kom-
men, stehen momentan sehr gut.
Mentoring ist nach Ansicht der beiden Fachfrauen eine gute 
Form, Nachwuchspolitikerinnen zu gewinnen und zu unter-
stützen. Dabei bilden eine erfahrene Person (Mentorin/Mentor) 
und eine interessierte Person (Mentee) ein Tandem. Die Men-
tees können vom Wissen und der Erfahrung der Mentorin bzw. 
des Mentors profitieren. Das Mentoring-Programm soll dabei 
helfen, sich persönlich und fachlich weiterzuentwickeln, die ei-
gene politische Laufbahn zu planen und Zugang zu informellen 
Strukturen und Netzwerken zu bekommen. Die Mentorin bzw. 
der Mentor kann als Vorbild dienen, Anregungen geben und bei 
Schwierigkeiten unterstützen.
Neben dem Austausch im Tandem sind im Mentoring-Pro-
gramm drei verpflichtende Bausteine vorgesehen: Eine Auftakt-
veranstaltung am 4. Februar 2023, eine Zwischenbilanz am 13. 
Mai 2023 sowie eine Abschlussveranstaltung am 7. Oktober 
2023. Diese drei Veranstaltungen sind als Tages- bzw. Halbtages-
Seminare konzipiert. Weitere Qualifizierungsseminare können 
bei Bedarf dazukommen.
Das Mentoring–Programm wird durch Diplom-Politikwissen-
schaftlerin und Diplom-Soziologin Dagmar Wirtz von STAND.
PUNKT begleitet und durch die Catharina Vierordt Stiftung 
Pforzheim unterstützt. Die Teilnahmegebühr für Mentees 
beträgt 50 Euro. Interessierte Frauen können sich bei Susan-
ne Brückner (unter Telefon 07231 39 2548 oder per Mail an  
susanne.brueckner@pforzheim.de) und bei Kinga Golomb (un-
ter Telefon 07231 308-9595 oder per Mail an kinga.golomb@ 

enzkreis.de) melden, um ihr Interesse am Mentoring zu bekun-
den. Sie erhalten im nächsten Schritt einen Steckbrief zugesandt, 
den sie mit einem tabellarischen Lebenslauf bis zum 7. Oktober 
an die Gleichstellungsbeauftragten zurücksenden. Die ursprüng-
liche Frist war bis zu diesem Datum verlängert worden.
Wer sich bewirbt, erhält weitere Informationen zum Ablauf 
des Bewerbungsverfahrens und ab etwa Mitte November dann 
Nachricht, ob es mit einem Platz im Mentoring-Programm ge-
klappt hat. (stp/enz)

Bis Ende September im Landratsamt: Ausstellung 
„Vom Wald auf die Straße“ – Abholzung und  
Klimawandel in Tansania – Eine Fotoreise von 
Imani Nsamila

Anlässlich eines Delegationsbesuches aus der Partnerkommune 
Masasi in Tansania hat der Enzkreis die Fotoausstellung „Vom 
Wald auf die Straße“ nach Pforzheim geholt. Die großformati-
gen Bilder sind bis zum 29. September in der Eingangshalle des 
Landratsamtes in Pforzheim zu sehen.
Tansania gehört zu den Ländern, die am stärksten von der 
Klima krise betroffen sind. Gleichzeitig ist es einer der weltweit 
größten Verbraucher von Holzkohle; die rapide wachsende 
Geschäfts metropole Dar es Salaam benötigt allein die Hälfte da-
von. Milli onen Haushalte sind auf die Holzkohle als Brennstoff 
im täglichen Leben angewiesen.

Illegale Holzkohle-Transpor-
teure bevorzugen Motorrä-
der, da es viel einfacher ist, 
Behörden und Straßensper-
ren zu entkommen
 Fotograf: Imani Nsamila

Der tansanische Fotograf Ima-
ni Nsamila begleitet in seiner 
ergreifenden Doku mentation 
den zumeist illegalen Prozess 
der Baumrodung und Kohle-
herstellung bis hin zum ver-
kaufsfertigen Kohle produkt für 
den Markt. Das Ausmaß dieses 
naturfeindlichen Prozesses, der 
dennoch viele Arbeitsstellen im 
Land sichert, wird durch die Bil-
der deutlich und verlangt nach 
einer nachhaltigen Alternative 
für die Erhaltung des Klimas. 

(enz)

Große Nachfrage nach Schulprojekt „Die Streu-
obstwiese – unser Klassenzimmer im Grünen“ 
- Erneutes Angebot auch im kommenden Schuljah

 
Das Angebot war im vergange-
nen Schuljahr so nachgefragt 
wie noch nie: Unter Anleitung 
einer kompetenten Streuobst-
pädagogin lernen Kinder im 
„grünen“ Klassenzimmer die 
Streuobstwiesen ganz praxis-
nah kennen und entwickeln so 
eine Sensibilität für die Natur.
 Foto: enz; Bernhard Reisch

„Es ist ein Erfolgskonzept: Das 
Schulprojekt “Die Streuobst-
wiese – unser Klassenzimmer 
im Grünen„ wurde im vergan-
genen Schuljahr aufgrund der 
nachlassenden, coronabeding-
ten Einschränkungen so gut 
nachgefragt wie noch nie“, 
freut sich Bernhard Reisch, 
Obstbauberater im Landrat-
samt Enzkreis. „Schülerinnen 
und Schüler aus 39 Enzkreis-
Schulklassen konnten trotz 
gewisser Einschränkungen 
den faszinierenden Lebens-
raum Streuobstwiese durch 
praxisnahe Aktionen intensiv 
kennenlernen.“ Da sich dieses 
außerschulische Bildungsan-
gebot derart hoher Beliebtheit 
erfreut, führt der Enzkreis das 
Projekt auch im neuen Schul-
jahr gerne fort, kündigt er an 
– selbstverständlich unter den 
dann aktuell geltenden Hygienebestimmungen.
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Bei dem Schulprojekt, das vom Landratsamt Enzkreis finanziell 
unterstützt wird, erleben Schülerinnen und Schüler das Ökosys-
tem Streuobstwiese an mehreren, über das Schuljahr verteilten 
Terminen. Unter Anleitung eines ausgebildeten Streuobst-Pä-
dagogen lernen sie praxisnah und handlungsorientiert Zusam-
menhänge in der Natur kennen. „So werden beispielsweise jah-
reszeitlich anfallende Arbeiten in der Obstwiese erledigt, und 
die Kinder erleben dabei die vielfältige Tier- und Pflanzenwelt“, 
berichtet Reisch.
Ziel des Angebotes ist es, der jungen Generation die Möglichkeit 
zu bieten, die wunderbare Welt der Streuobstwiesen zu entde-
cken und eine Sensibilität für die Natur zu entwickeln. „Und 
unsere Erfahrungen zeigen, dass dies gelingt, denn die Kinder 
sind mit Eifer bei der Sache und agieren mit großer Freude und 
tollem Engagement im grünen Klassenzimmer“, so der Experte. 
Am besten eigne sich das Projekt für die Klassenstufen 3 und 4 
der Grundschulen. Es könne aber auch in Absprache mit dem 
Streuobst-Pädagogen in anderen Klassenstufen und an anderen 
Schulen umgesetzt werden.
Wer sich für das Projekt interessiert, kann sich direkt bei Bern-
hard Reisch unter Telefon 07231 308-1831 oder per E-Mail an 
bernhard.reisch@enzkreis.de melden. Er steht für nähere Aus-
künfte gerne zur Verfügung und nimmt auch Anmeldungen 
entgegen. Anmeldevordrucke gibt es zudem direkt im Internet 
unter www.enzkreis.de/obst- und gartenbau. Weitere Informa-
tionen sind auch auf der Homepage www.streuobst-paedagogen.
de zu finden. (enz)

Am Mittwoch, 22. September, in der Villa Kling: 
Frauen-Märchenabend für Erwachsene  
mit Annette Volz

Die professionelle Märchen-
Erzählerin Annette Volz ver-
spricht einen spannenden 
Vorleseabend in Straubenhardt 
mit weiblichen Heldinnen 
in Märchen aus aller Welt.  
 Fotograf: Günter Volz

In vielen alten Märchen wer-
den Frauen als böse Menschen 
dargestellt. Es gibt beispiels-
weise die gemeine Stiefmutter, 
die Rapunzel in einem Turm 
gefangen hielt, oder auch die 
Hexe, die Hänsel hinter eine 
Gittertür sperrte.
Aber es gibt auch viele Mär-
chen, in denen Frauen heldin-
nenhafte Rollen einnehmen. 
Diesen Märchen aus aller Welt 
ist ein spannender Vorlese-
abend mit der professionellen 
Märchen-Erzählerin Annette 
Volz gewidmet, zu dem die 
Gleichstellungsbeauftragte des 
Enzkreises, Kinga Golomb, in 
Kooperation mit dem „Haus 
der Familie“ in Straubenhardt 
einlädt. Die Veranstaltung, die 
für Erwachsene konzipiert ist 
und musikalisch von der Ak-
kordeonspielerin Olga Rühl 

umrahmt wird, findet am Donnerstag, 22. September, um 18 
Uhr in der Villa Kling, Am Hasenstock 23, in Straubenhardt 
statt. Der Eintritt ist frei.
Wer Interesse an diesem besonderen Märchenabend hat, kann 
sich im Internet über https://hdf-straubenhardt.de/events-158.
html anmelden. Für Fragen steht Kinga Golomb unter Telefon 
07231 308-9595 oder per Mail an gleichstellungsbeauftragte@
enzkreis.de gerne zur Verfügung. (enz)

Bildung kontrovers

Wie geht gute Bildung in herausfordernden Zeiten?  
- mit Kultusministerin Theresa Schopper
Am Mittwoch, dem 21. September 2022, um 17:00 Uhr kommt 
auf Einladung des Vereins „Goldader Bildung Pforzheim und 

Enzkreis e.V.“ unsere Kultusministerin Theresa Schopper ins PZ-
Forum, Poststraße 12 in Pforzheim.

Nach einem Kurzvortrag über ihre Ar-
beit, Visionen und Ziele stellt sich Frau 
Schopper den Fragen von:
•  Susanne Posselt, Lehrerin an einer GMS
• Martin Daub, Kindergartenleiter
•  Clemens Beisel, Experte für Medien-

nutzung
Es werden interessante Themen angesprochen, unter anderem 
der Mangel an Fachkräften in Kindergärten und Schulen, das 
große Thema Demokratiebildung und Nachhaltigkeit und der 
Umgang mit Digitalisierung und Mediennutzung von Kindern 
und Jugendlichen.
Die Moderation liegt bei Alexander Heilemann von der Pforz-
heimer Zeitung.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen gibt es unter info@Goldader-Bildung.de.
Goldader Bildung Pforzheim und Enzkreis e.V.
vertreten durch Gabi Theilmann, Sonnenbühl 114
75249 Kieselbronn

MITTEILUNGEN ANDERER ÄMTER
Das Polizeipräsidium Pforzheim informiert:  
„Sicherer Schulweg“
Es ist so weit – Das neue Schuljahr beginnt!!!
In wenigen Tagen beginnt das neue Schuljahr und damit für die 
Erstklässler ein neuer spannender Lebensabschnitt.
Aus diesem Grund sollte unser Augenmerk jetzt ganz besonders 
auf den sicheren Schulweg gerichtet sein.
Kein Schulweg gleicht dem anderen und jedes Kind wird hierbei 
vor andere Herausforderungen gestellt.
Nicht nur Eltern oder Großeltern - wir alle können einen Bei-
trag zur Sicherheit des Schulweges leisten, indem wir besonders 
achtsam unterwegs sind und als gutes Beispiel vorausgehen!
Für die Sicherheit der Kinder gelten folgende Hinweise:
• Nicht immer ist der kürzeste Weg zur Schule auch der si-

cherste. Um z.B. die Fahrbahn sicher an einem Zebrastreifen 
oder einer Fußgängerampel zu überqueren kann ein kleiner 
„Umweg“ erforderlich sein.

• Ein regelmäßiges Üben des Schulweges zusammen mit den 
Kindern, egal ob fußläufig, mit dem Fahrrad oder mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln kann Unsicherheiten der Kinder be-
seitigen. Hierbei wird auch das Richtungshören sowie die 
Abstands- und Geschwindigkeitseinschätzung der Kinder 
geschult.

• Der Weg zur Schule sollte immer ohne Zeitdruck erfolgen.
• Gemeinsam mit Klassenkameraden den Schulweg zu bestrei-

ten stärkt das Gemeinschafts- und Verantwortungsgefühl Ih-
res Kindes.

• Durch das Tragen heller Kleidung sowie das Verwenden zu-
sätzlicher Reflektoren werden Fußgänger frühzeitig gesehen. 
Hinweise auf die Möglichkeit des nicht Gesehenwerdens 
durch andere Verkehrsteilnehmer, weil man sich z.B. im 
Toten-Winkel befindet, sollte dennoch thematisiert werden.

• Der Schulweg fordert die volle Konzentration. Ein Ablen-
ken durch Handynutzung, das Tragen von Kopfhörern oder 
Fangespielen kann zu vermeidbaren Gefahrensituationen 
führen.

• Beim Transport von Kindern bis zum 12. vollendeten Le-
bensjahr, die kleiner als 150 cm sind, ist die Mitnahme in 
Fahrzeugen mit Sitzen, für die Sicherheitsgurte vorgeschrie-
ben sind, nur erlaubt, wenn spezielle Rückhalteeinrichtun-
gen benutzt werden.
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Ihre Polizei wird durch verschiedene Präventionsveranstaltun-
gen sowie Verkehrsüberwachungsmaßnahmen ihren Teil zum 
„Sicheren Schulweg“ beitragen.
Weitere Informationen erhalten Sie u.a. unter 
https://www.gib-acht-imverkehr.de/
verkehrssicherheit/kinder-schulweg/
Ihre Polizei!

keep Klimaschutz- und Energieagentur 
Enzkreis Pforzheim

Netzwerk zur kommunalen Wärmeplanung in der 
Region Nordschwarzwald meldet erste Erfolge

Förderprogramm des Landes Baden-Württemberg unterstützt 
Städte und Gemeinden bei der kommunalen Wärmeplanung 
im Nordschwarzwald – Beratungsteams bei den Energieagen-
turen der Region Nordschwarzwald erfreut über großes Inter-
esse.
Im Konvoi oder alleine? Das ist die große Frage, die aktuell mo-
mentan viele Kommunen im Nordschwarzwald stellen, wenn 
es darum geht, zu entscheiden ob die kommunale Wärme-
planung alleine oder in Kooperation mit anderen Städten und 
Gemeinden aus der Nachbarschaft in Auftrag gegeben werden 
soll. Das Ziel ist in beiden Fällen das Gleiche. Die Kommunen 
werden unterstützt, einen Plan aufzustellen, wie die Wärme-
wende auf ihrer Gemarkung gelingt. Die umfassende Wärme-
planung beschäftigt sich nicht ausschließlich mit kommunalen 
Gebäuden, sondern beschreibt einen Umsetzungsweg sowohl 
für private Haushalte, wie auch für das Gewerbe und Betriebe. 
Vorteil einer kommunalen Wärmeplanung, die sich mit allen 
Wärmeverbraucher*innen beschäftigt, ist der effiziente Einsatz 
regional verfügbarer erneuerbarer Wärmequellen. Wärmequel-
len können z.B. holzige Biomasse oder Biogas sein, aber auch 
die Wärme der Sonne oder die Abwärme von Industriebetrie-
ben kann zur Versorgung eingesetzt werden. In allen Fällen sind 
Wärmenetze zur Wärmeverteilung die nötige Infrastruktur, die 
die Gebäude miteinander verbindet. Die zentrale Wärmebereit-
stellung in Verbindung mit einem Wärmespeicher ist dabei die 
effizienteste Lösung für die eingesetzten Energiequellen.
Weiterer Vorteil von Nahwärmenetzen in Quartieren und zur 
Versorgung von ganzen Ortschaften ist die hohe Wirtschaftlich-
keit. Nicht erst mit den steigenden Öl- oder Gaspreisen ist die 
Technik besonders rentabel, bereits zuvor waren Nahwärme-
netze wirtschaftlich zu betreiben. Kommunen wie Pfalzgrafen-
weiler oder Althengstett haben bereits früh auf die regenerative 
Wärme gesetzt und versorgen die Bürger*innen, Kommune 
oder Industrie verlässlich.
Mit der kommunalen Wärmeplanung können es andere Kom-
munen den Vorreitern gleichtun und die planerischen Voraus-
setzungen für Nahwärmenetze und die Nutzung lokalen Wär-
mequellen schaffen. Björn Ehrismann von der Klimaschutz- und 
Energieagentur Enzkreis Pforzheim und Projektleiter der kom-
munalen Beratungsstelle im Enzkreis/Pforzheim freut sich über 
das große Interesse der Städte und Gemeinden. „Städte wie 
Pforzheim und Mühlacker sind verpflichtet, eine kommunale 
Wärmeplanung zu machen. Aber auch kleinere Kommunen, die 
nicht verpflichtet sind, haben das Potential erkannt,“ so Ehris-
mann weiter. „Sie schließen sich in sogenannten Konvois von 
drei, vier Ortschaften zusammen und gehen das Projekt an!“ 
Hier im Enzkreis ist das z.B. die Gemeinde Niefern-Öschelbronn.
Um die vielfältigen Planungsbedarfe auf kommunaler Ebene im 
Blick zu haben und auch noch weitere Kommunen im Land-
kreis von den Vorteilen zu überzeugen, haben sich die Energie-
agenturen mit dem Beratungsbüro Clean Energy aus Radolfzell 
zusammengetan. Die erprobte Kooperation hat sich bereits in 
Projekten wie „Effiziente Wärmenetz Baden-Württemberg im 
Nordschwarzwald“ oder dem aktuellen Projekt „PV-Netzwerk 
Nordschwarzwald“ bewährt. Für Jörg Dürr-Pucher, Geschäfts-
führer der Clean Energy GmbH, stellt die Kooperation ein Mehr-

gewinn für die Kommunen dar. „Die Energieagenturen können 
im Zusammenspiel mit der Clean Energy für alle Städte und Ge-
meinden in der Region die passenden Lösungen finden, wie der 
Endenergiebedarf reduziert werden kann und ein effizienter und 
nachhaltiger Einsatz von Erneuerbaren Energien für die Wärme-
versorgung in Kommunen aussieht,“ erklärt Dürr-Pucher.
Das Klimaschutzgesetz des Landes Baden-Württemberg sieht 
vor, im „Musterländle“ bis 2040 Klimaneutralität zu erreichen. 
Fünf Jahre früher als die Zielvorgabe des Bundes. Die aktuelle 
Energiekrise, die beim Start der Förderung des Landes Baden-
Württemberg noch gar nicht absehbar war, macht deutlich, dass 
der Ansporn im Wärmesektor Klimaneutralität noch früher zu 
erreichen, um ein Vielfaches gewachsen ist. Die Beratungsteams 
bei den Energieagenturen erwarten in den kommenden Wochen 
weitere Nachfragen. Sie sind zuversichtlich, in der Region eine 
hohe Quote zu erreichen und möglichst viele Kommunen zur 
kommunale Wärmeplanung alleine oder im Konvoi zu informie-
ren.
Hintergrund:
Im aktuellen Klimaschutzgesetz des Landes Baden-Württem-
berg ist die Festlegung Klimaneutralität bis 2040 zu erreichen, 
verbindlich genannt. Wesentlich, um die Vorgabe erfüllen zu 
können, ist die Reduzierung der CO2-Emissionen im Wärmesek-
tor. Kommunal aufgestellte Wärmepläne helfen dabei, ein Po-
tentiale zu ermitteln und das Vorgehen koordiniert umzusetzen. 
Kommunen mit mehr als 20.000 Einwohner*innen sind hierzu 
vom Land Baden-Württemberg verpflichtet, kleinere Kommu-
nen können dies freiwillig tun. In der Region Nordschwarzwald 
sind das die Kreisstädte Pforzheim, Freudenstadt, Calw sowie 
Mühlacker, Nagold und Horb verpflichtet bis zum 31.12.2023 
einen kommunalen Wärmeplan zu erstellen. Das Umweltminis-
terium des Landes Baden-Württemberg unterstützt die Kommu-
nen dabei finanziell und mit Beratung. Die Energieagenturen 
der Region Nordschwarzwald haben hierfür die „Beratungsstelle 
Kommunale Wärmeplanung“ eingerichtet und sind Ansprech-
partnerin für interessierte Kommunen, Energieversorgungsun-
ternehmen, Planungsbüros und Einwohner*innen. Besonders in 
der aktuellen, angespannten Situation mit steigenden Energieko-
sten und zunehmenden Herausforderungen in der Versorgung 
mit fossilen Energieträgern, ist die Nutzung vorhandener Poten-
tiale von großer Bedeutung. Die Einbindung erneuerbarer Ener-
gien und unvermeidbarer Abwärme zum Beispiel aus Abwasser, 
Gewerbe und Industrie sind Wärmequellen, die zur Wärmever-
sorgung mit beitragen können. Aber auch bereits vorhandene 
Wärmenetze können weiter ausgebaut und genutzt werden. In 
der Region gibt es dazu bereits einige Kommunen, die Nahwär-
menetze betreiben oder Wärmenetze vorhanden sind. Das ist 
ein Vorteil, den sich die Kommunen zu nutzen machen und 
darauf aufbauen können, auch wenn sie nicht dazu verpflich-
tet sind. Die räumliche Abstimmung für die Erschließung von 
Wärmequellen, die damit verbundenen Infrastrukturen und die 
Identifizierung von Wärmesenken leisten die kommunale Wär-
meplanungsberatungsstellen.
Das dreijährige unabhängige Förderprojekt wird vom Umwelt-
ministeriums Baden-Württemberg finanziert und hat im Okto-
ber 2021 begonnen.
Kontakt: Björn Ehrismann keep Klimaschutz- und 
Energieagentur Enzkreis Pforzheim, Zerrennerstraße 28,
75172 Pforzheim
Telefon: +49 (0) 7231 308 9607
Fax: +49 (0) 7231 39 71 30 19
bjoern.ehrismann@keep-energieagentur.de
www.keep-energieagentur.de
Die Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep 
gGmbH informiert Bauherr*innen individuell, produkt- und 
herstellerneutral über alle Themen rund ums energiesparende 
Bauen und Renovieren. Wer ein Bau- oder Umbauprojekt plant, 
kann sich bei den erfahrenen Energieberater*innen wertvolle 
Tipps holen.


